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theater im kurpark 
Gernsbach e. V.
Freilichttheater im Sommer: 
„Shakespeare in Love“ 
Vorverkaufsstart am Freitag: 
www.theater-im-kurpark.de

6. Gernsbacher 
Lachnacht
Comedians und  
Kabarettisten 
am Samstag, um 20 Uhr  
in der Stadthalle

Konzerte  
am Muttertag
•	 Musikschule Murgtal,  

Sonntag, 14.30 bis 17.30 Uhr  
vor dem Kornhaus

•	 Kulturgemeinde Gerns-
bach: Frank-Dupree-Trio, 
Sonntag, 18 Uhr, Stadthalle

Jugendhaus  
Gernsbach
Open House im Gleis 3
für alle Generationen  
am Sonntag, 15 bis 20 Uhr

Kunstausstellung  
im Rathaus
Matthias Walters STRATA FACTURA 
Vernissage am Samstag, um 11 Uhr  
Begleitung: Musikschule Murgtal
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Ole Lehmann, Olaf Bossi, Bernhard Westenberger,  
Fee Badenius und Peter Kunz

6. Gernsbacher Lachnacht
Am 9. Mai 2026 werden in der 

Stadthalle Gernsbach wieder die 
Lachmuskeln strapaziert. 

Bereits zum 6. Mal kommt die Lachnacht 
nach Gernsbach. Die Moderation des 
Abends übernimmt auch in diesem Jahr 
wieder Ole Lehmann, „die Stimme“ des 
Quatsch Comedy Clubs. Wenn Ole zu 
Hochform aufläuft, gibt es kein Halten 
- nicht einmal bei den Kollegen, die sich 
regelmäßig freuen, von ihm anmode-
riert zu werden und mit ihm die Bühne 
zu teilen. Im Gepäck hat er wieder eine 
Ladung der lustigsten Comedians und 
Kabarettisten der Republik, und der 
Abend verspricht auch diesmal, ein Feu-
erwerk der Kleinkunst zu werden. Die 
auserlesenen Gäste dieser Show sind: 

 
Ole Lehmann.� Foto: Hendrik Gergen

 
Olaf Bossi.� Foto: Gero Groeschel

Olaf Bossi hat sich vor einigen Jahren 
die Frage gestellt: Brauche ich das 
wirklich? Oder kann das weg? Während 
sich in Wohnung, Kalender und Kopf 
Gegenstände, Termine und Gedanken 
türmten, war das Konto immer viel zu 
schnell leer, und es fehlten Zeit, Freiheit 
und Zufriedenheit. Ihm war klar: Es war 
Zeit für einen Neuanfang. Doch wie? 

Welche Methoden des Aufräumens und 
Ausmistens grandios funktionierten und 
welche floppten, das hat er auf einer 
zweijährigen Abenteuerreise durch den 
Minimalismus-Kosmos erkundet. Seine 
wichtigsten und humorvollsten Erkennt-
nisse auf dem Weg zum Minimalismus-
Experten sowie selbst entwickelte Me-
thoden präsentiert er an diesem Abend. 

 
Bernhard Westenberger.� Foto: pr

Bernhard Westenberger ist „Der Teu-
felsGreis“, ein Mann, der sich nach zwei 
Programmen rund um seine Familie 
die Frage stellt: Wo sind die denn auf 
einmal alle hin? Eines Morgens wacht er 
bei strahlendem Sonnenschein auf und 
entdeckt die Stille im Haus. Niemand 
schreit, niemand streitet, niemand 
macht Unordnung - bis auf ihn. Der Teu-
felsGreis ist eine Reise durch die Psyche 
eines Mannes, der plötzlich feststellt, 
dass der Tag wieder 24 Stunden hat. Die 
Kinder sind aus dem Haus, die Rente ist 
sicher und das Ende des Jobs ist abseh-
bar. Endlich wieder tun und lassen, was 
man will. Keine Verantwortung und 
Verpflichtung mehr. Also kauft er sich 
einen Hund. Doch damit fangen die 
Probleme an. 
Fee Badenius nimmt Sie mit in ihre 
Gedankenwelt als Liedermacherin. Sie 
präsentiert auf lustige und poetische, 
musikalische und sprachverliebte Art 
ihre Lieder und Texte. Diese pendeln 
zwischen Sehnsucht und Melancholie, 
zwischen Zartheit und Stärke, haben 
aber auch immer Bodenhaftung und 
intelligenten, hintersinnigen Witz. Dazu 
erzählt sie in ihrer unnachahmlichen 
sympathischen Art Geschichten über 

die Lieder hinaus, Erlebnisse vom Tour-
Alltag durch ein skurriles Deutschland, 
vom Leben im Ruhrgebiet und von der 
Entstehung ihrer Musik. 

 
Fee Badenius.� Foto: Martina Drignat

 
Peter Kunz.� Foto: Jens Werner

Peter Kunz ist ein alter Hase am Mikro-
fon. Er ist alt, aber jung, achtet im Leben 
auf Kleinigkeiten, aber kann sie nicht 
mehr lesen und ist in einer Zeit aufge-
wachsen, als ein Cold Case noch ein 
kalter Käse war. Kurzum: Der ehemalige 
Stadionsprecher vom SV Darmstadt 98 
hat schon einiges erlebt und steht mit 
beiden Beinen fest auf dem Schlauch. 
Auf der Bühne entführt er das Publikum 
in die 80er, die 90er und den Alltag von 
heute. Immer nach dem Motto ‚Akzep-
tanz durch Penetranz‘. 
Beginn der Veranstaltung ist um 20 Uhr, 
Einlass ab 19.15 Uhr. Tickets gibt es über 
das Kulturamt der Stadt Gernsbach, 
der Eintritt kostet auf allen Plätzen 20 
Euro und im Vorverkauf 18 Euro. Die 
Tickets können außerdem bei über 1800 
Partnern im Vorverkaufsstellennetz von 
ReserviX oder online unter www.reser-
vix.de gekauft werden.
Die Veranstaltungsbesucherinnen und 
-besucher werden darum gebeten, die 
StVO-Regeln beim Parken einzuhalten. 

Notdienste auf Seite 16 + 17
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Zum Start in die Freibadsaison

Neuer Kioskpächter im Igelbachbad
Patrick Zittel übernimmt ab dieser 

Saison den Kiosk im Igelbachbad.

Mit seiner Erfahrung in der Street-
Food-Gastronomie bringt er beste 
Voraussetzungen mit, um das Angebot 
zeitgemäß und serviceorientiert weiter-
zuentwickeln. Klassiker wie Bratwurst 
und Pommes bleiben weiterhin fester 
Bestandteil. Ergänzt wird das Sortiment 
um frische und ausgewogene Speisen, 
sodass unterschiedliche Geschmäcker 
angesprochen werden.

Die Freibadsaison im Igelbachbad 
beginnt am Samstag, den 9. Mai. Ein 
besonderer Höhepunkt ist die „Sunshine 
Opening Party“ am Mittwoch, den 13. 
Mai. Für musikalische Unterhaltung 
sorgen DJ Chhunly, Michael Chung und 
Niruga. Von 17 bis 19 Uhr begleiten sie 
die Badegäste mit entspannter Hinter-
grundmusik.

Ab 19 Uhr endet der Badebetrieb und 
die Abendveranstaltung beginnt. Gäste, 
die bereits den regulären Freibadein-
tritt entrichtet haben, erhalten ohne 
Aufpreis Zugang. Für alle anderen sind 

Tickets ab 19 Uhr an der Abendkasse 
zum Preis von 3 Euro erhältlich.

Stadtwerkeleiter Sean Allen Brent sagt: 
„Herr Zittel bringt neue Impulse in den 
Kioskbetrieb und ergänzt das Angebot 

im Igelbachbad sinnvoll.“

„Für den Start wünschen wir gutes 
Gelingen und eine erfolgreiche Saison“, 
ergänzt Wirtschaftsförderin Nicoletta 
Arand. 

V.l.n.r.: Sean Allen Brent, Patrick Zittel, Nicoletta Arand.� Foto: Stadt Gernsbach

Musikschule Murgtal

Muttertagskonzert in der Altstadt 
Wie lässt sich der Muttertag schö-

ner verbringen als mit Musik, 
guter Stimmung und einem entspann-
ten Nachmittag in der Altstadt?

Am Sonntag, 10. Mai 2026, wird der 
Platz vor dem Kornhaus in Gernsbach 
von 14.30 bis 17.30 Uhr zur Bühne 
für ein abwechslungsreiches Konzert. 
Ensembles der Musikschule Murgtal 
gestalten ein vielfältiges Programm 
mit Akkordeon, Querflöte, Klarinette 
und Saxophon, Violine und Blockflöte. 
Mit großem Engagement zeigen die 
Musikschülerinnen und Musikschüler 
gemeinsam mit ihren Musiklehrerinnen 
und -lehrern ihr Können – zu hören sind 
unter anderem ‚Viva la Vida‘, Musik aus 
‚Fluch der Karibik‘ sowie Vivaldis ‚Früh-
ling‘ aus den ‚Vier Jahreszeiten‘, ergänzt 
durch Walzer- und Tangomelodien.

Frisch gebackene Waffeln sorgen für 
eine genussvolle Pause zwischendurch 
und runden den Nachmittag ab – ein 
musikalischer Moment der Wertschät-

zung, besonders für Mütter, aber auch 
für alle, die diesen Tag gemeinsam 

genießen möchten. Bei Regen fällt die 
Veranstaltung aus. 

Zum Muttertag findet der Auftakt der Veranstaltungen in der Altstadt statt.�
� Foto: Stadt Gernsbach
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Eintrittspreise für alle vier Freibäder:

Erwachsene Zeit Preise

Einzeleintritt 4,50 €

Feierabend-tarif gültig ab 17 Uhr 2,50 €

Saisoneintritt 60,00 €

Ermäßigte - Ermäßigungsgründe sind durch Vorlage  
entsprechender Ausweise oder Bescheide nachzuweisen� Preise

Berechtigte: 
•	 Kinder und Jugendliche vom vollendeten 3. bis zum vollendeten 16. Lebensjahr 

(Für Kleinkinder bis zum vollendeten 3. Lebensjahr ist der Eintritt frei.) 
•	 Schüler, Auszubildende, Studenten, Freiwilligendienstleistende (BFD und FSJ/FÖJ) 

ab dem vollendeten 16. Lebensjahr
•	 Empfänger von laufenden Leistungen zur Sicherung des Lebensunterhalts nach 

SGB XII (1)
•	 Empfänger von Grundsicherungsleistungen nach SGB II (2) oder SGB XII (3)
•	 Schwerbehinderte ab dem vollendeten 16. Lebensjahr mit einem Grad der Behin-

derung von wenigstens 50

Einzeleintritt 2,50 €

Saisoneintritt 30,00 €

Familien� Preise

Berechtigte:
•	 Ehepaare, eingetragene Lebenspartnerschaften und Alleinerziehende mit min-

destens einem Kind, für welches die oben genannten Ermäßigungsgründe gelten.

Einzeleintritt 10,00 €

Familien-Saisoneintritt für Ehepaare und eingetragene Le-
benspartnerschaften

120,00 €

Familien-Saisoneintritt für Alleinerziehende 60,00 €

Alle weiteren Infos zu den Freibädern unter www.gernsbach.de/freibaeder 

Gernsbacher Freibäder

9. Mai: Saisonstart
Die Gernsbacher Freibäder öffnen 

am 9. Mai 2026.  
Alle vier Bäder sind dienstags bis 
sonntags und an Feiertagen von 11 - 
19.30 Uhr geöffnet. Montags ist in allen 
Schwimmbädern Ruhetag.

Das Igelbachbad ist auch bei schlechtem 
Wetter zu den regulären Öffnungszeiten 
geöffnet.

Eintrittskarten können unter www.gerns-
bach.de/freibaeder gebucht oder an der 
Schwimmbadkasse erworben werden.

Saisonkarten sind bei den Stadtwerken 
direkt zu den regulären Öffnungszeiten 
oder unter www.gernsbach.de/frei-
baeder erhältlich.  
Hard-Tickets können weiterhin gegen ei-
nen geringen Aufpreis über das Online-
Buchungsportal erworben werden.

Freibad Obertsrot.�
� Foto: Brigitta Hausdorf

Freibad Lautenbach.�
� Fotos: Stadt Gernsbach

Freibad Reichental.

Igelbachbad Gernsbach.
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250. Kunstausstellung im Rathaus

Matthias Walters STRATA FACTURA
Die 250. Kunstausstellung im Gerns-

bacher Rathaus mit dem Titel 
„Matthias Walters STRATA FACTURA“ 
startet am Samstag, 9. Mai, mit einer 
Vernissage. 

Matthias Walter ist ein Künstler der 
abstrakten Kunst, dessen Arbeiten eine 
große thematische Vielfalt umfassen - 
von motivierenden Schriftzügen bis hin 
zu experimentellen, strukturbasierten 
Kompositionen. 

Im Zentrum seines Schaffens steht die 
von ihm entwickelte Maltechnik STRATA 
FACTURA, bei der der bewusste Aufbau 
von Strukturen und Oberflächenbe-
schaffenheit eine wichtige Rolle spielen. 
STRATA FACTURA schafft eine harmo-
nische Balance zwischen Struktur und 
Glätte, Tiefe und Lichtspiel. Jedes Werk 
ist ein Unikat, in dem Materialität und 
Handarbeit sichtbar bleiben, und zu-
gleich eine Einladung an Betrachtende, 
eigene Interpretationen zu entwickeln.

Bürgermeister-Stellvertreter Dirk Preis 
eröffnet die Ausstellung im Rathaus 
am Samstag, 9. Mai um 11 Uhr. Nach 
der Begrüßung führt Klaus Walter 
in die Ausstellung ein. Das musikali-
sche Rahmenprogramm gestaltet die 

Musikschule Murgtal. Die Ausstellung 
ist danach bis zum 31. Juli 2026 zu den 
üblichen Öffnungszeiten des Rathauses 

zu besichtigen. Der Eintritt ist wie immer 
frei. Eine Anmeldung zur Vernissage ist 
nicht erforderlich. 

Der Künstler Matthias Walter mit einem seiner Werke.� Foto: Matthias Walter

Storchenturm

Ab 17. Mai sonntags geöffnet
Die Storchenturm-Saison beginnt 

wieder: Interessierte können ab 
Sonntag, 17. Mai, bis zu den Sommer-
ferien die Aussicht vom Turm genie-
ßen. 

Jeweils von 15 bis 17 Uhr sorgen Mitglie-
der aus dem Arbeitskreis Stadtgeschich-
te an diesen Sonntagen dafür, dass der 
Zugang möglich ist.

Das Erklimmen des mittelalterlichen 
Wehrturms ist zweifellos die Mühe 
wert und belohnt Besuchende gleich in 
mehrfacher Hinsicht. Schon der Aufstieg 
vermittelt einen Eindruck davon, welche 
strategische Bedeutung solche Türme 
einst für die Verteidigung einer Stadt 
hatten. Oben angekommen erwartet ei-
nen die Turmstube, die mit anschaulich 
gestalteten Informationstafeln einen 
lebendigen Einblick in die Geschichte 

des Bauwerks gibt. Dabei wird nicht nur 
die Entwicklung des Wehrturms selbst 
erläutert, sondern auch die Struktur und 
Funktion der mittelalterlichen Stadtbe-
festigung von Gernsbach anschaulich 
dargestellt.

Neben den historischen Einblicken 
eröffnet sich von hier oben auch ein ein-
drucksvolles Panorama: Der Blick schweift 
weit über die umliegenden Höhenzüge 
des Schwarzwalds und lässt bekannte 
Erhebungen wie den Merkur und die Teu-
felsmühle erkennen. Diese Kombination 
aus Geschichte, Ausblick und Atmosphäre 
macht den Besuch des Wehrturms zu 
einem besonders eindrücklichen Erlebnis, 
das weit über einen gewöhnlichen Aus-
sichtspunkt hinausgeht. 

Ein Fernglas steht bereit, die Umgebung 
zu erkunden. 

Beeindruckende Ein- und Ausblicke 
erhält man bei der Besichtigung des 
Storchenturms.� Foto: Stadt Gernsbach
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Herzlichen Glückwunsch

Gratulation zum 100. Geburtstag
Der Ortsvorsteher Walter Schmei-

ser gratuliert im Namen der Stadt 
Gernsbach bzw. im Namen des Bürger-
meisters Anna Wilhelmine Werdin ganz 
herzlich zu ihrem 100. Geburtstag.

Frau Werdin ist in Obertsrot aufgewach-
sen und zählt heute zu den drei ältes-
ten noch lebenden Obertsroterinnen. 
Dieses besondere Jubiläum ist Anlass 
großer Anerkennung und Wertschät-
zung. 
Bis zu ihrer Hochzeit arbeitete sie in der 
Gaststätte auf Schloss Eberstein. Mit 
ihrem Ehemann war sie 72 Jahre verhei-

ratet. Er stammte aus Schlesien und ist 
bereits verstorben.  
1959 baute sie gemeinsam mit ihrer 
Familie ein Haus in Obertsrot. Der Bau
platz wurde damals vom Markgrafen zur 
Verfügung gestellt. Einer ihrer Söhne 
lebt heute noch mit im gemeinsamen 
Haus. Anna Wilhelmine Werdin hat zwei 
Söhne, fünf Enkel, neun Urenkel und ein 
Ururenkel.

Als besondere Ehrung zu diesem außer-
gewöhnlichen Geburtstag darf sie sich in 
das Goldene Buch der Stadt Gernsbach 
eintragen. 

Anna Wilhelmine Werdin trägt sich ins 
Goldene Buch ein.� Foto: Stadt Gernsbach

Gernsbach entdecken

Stadtführung für Einheimische und Gäste
Am Freitag, 8. Mai, veranstaltet die 

Touristinfo eine kostenfreie Stadt-
führung. Beginn ist um 13.30 Uhr. 

Die Stadtführungen werden in den 
Sommermonaten wöchentlich angebo-
ten und bieten den Bürgerinnen und Bür-
gern die Möglichkeit, ihre Heimatstadt 
neu zu entdecken und die Altstadt ge-
meinsam mit Gästen aus nah und fern zu 
erkunden. Weitere Termine im Mai sind: 
Freitag, 15.05./ Freitag, 22.05. / Freitag, 
29.05., Beginn jeweils um 13.30 Uhr.

Treffpunkt für die kostenfreie, ca. zwei-
stündige Tour ist das Alte Rathaus, wo es 
im Weinkeller des Weingutes Iselin zu-
nächst ein Gläschen Gernsbacher Wein 
und viele Informationen über Gernsbach 
und das Murgtal gibt. Danach führt eine 
Stadtführerin oder ein Stadtführer durch 
die historische Altstadt Gernsbachs. Bei 
dieser Tour erfahren die Teilnehmenden 
viel Wissenswertes rund um die 800-jäh-
rige Geschichte der Stadt. 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Die sehenswerte Gernsbacher Altstadt.
� Foto: M. Günter/Baiersbronn Touristik

Geführtes Naturerlebnis

Führung durch den Kurpark
Am Freitag, 8. Mai 2026, führt Stadt-

führerin Gisela Plätzer durch den 
Gernsbacher Kurpark.

Im Kurpark gibt es eine vielfältige Samm-
lung interessanter Bäume zu bestaunen. 
Bäume in Parkanlagen sind stets etwas 
Besonderes: Dank des meist großen 
Platzangebots erreichen sie ihre typische 
Wuchsform und Größe, die an anderen 
Standorten oft nicht zu sehen sind. 

80 besondere Bäume wurden aus über 
200 bestimmten Bäumen in einer Initia-
tive von Gisela Plätzer mit Unterstützung 
von Rudolf Koch ausgesucht und beschil-
dert. Die kostenfreie Führung informiert 
zur Botanik – zu Blüten, Früchten, 

Blättern, Herkunft – zum ökologischen 
Nutzen für Vögel und Insekten, zur 
Verwendung spezifischer Inhaltsstoffe 
einzelner Baumteile, zur Holznutzung 
und zur Kulturgeschichte. 

Beginn der Führung ist um 15 Uhr, die 
Tour dauert ca. 1,5 Stunden. Treffpunkt 
ist am vorderen Parkplatz des Kurparkes. 

Eine Anmeldung bei der Touristinfo 
Gernsbach unter 07224 644 446 oder 
touristinfo@gernsbach.de ist erforder-
lich. Info bei unsicherer Wettervorher-
sage bis 14.30 Uhr unter Telefon 07224 
1797. Weitere Termine: Freitag, 5. Juni 
2026 um 16 Uhr und Samstag, 17. Okto-
ber 2026 um 15 Uhr. 

Der Gernsbacher Kurpark.�
� Foto: M. Günter/Baiersbronn Touristik
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Anspruchsvolle Panoramatour

Geführte Wanderung von Gernsbach zum Merkur 
Am Samstag, 9. Mai 2026, findet 

eine geführte, konditionell for-
dernde Rundwanderung (ca. 13,6 km, 
T2) mit alpinem Charakter und herrli-
chen Panoramablicken statt, beginnend 
um 10 Uhr direkt bei der Touristinfo 
Gernsbach. 

Die Tour führt zunächst durch die maleri-
sche historische Altstadt Gernsbachs, die 
mit ihrem mittelalterlichen Charme und 
dem Alten Rathaus beeindruckt. Von 
hier aus beginnt der sportliche Anstieg. 
Ein Teil der Strecke verläuft auf dem be-
kannten Premiumwanderweg Murglei-
ter steil bergauf zum Wanderheim und 
weiter bis zum Merkur (668 m). Der Mer-
kur ist der Hausberg von Baden-Baden 
und belohnt mit einer atemberauben-
den Rundumsicht über die Rheinebene 
und die Höhen des Nordschwarzwaldes. 
Der Rückweg führt über den Ortsteil 
Neuhaus, den Großenberg und das his-
torische Galgeneck. Am Galgeneck gibt 

es letzte eindrucksvolle Ausblicke, bevor 
der Weg durch Wald und Flur zurück ins 
Murgtal und zum Ausgangspunkt an der 
Touristinfo Gernsbach führt. Die Tour mit 
Wanderguide Gerd Groß ist kostenfrei 
und dauert ca. 4,5 Stunden. 

Folgende Ausrüstung wird empfohlen: 
Tagesrucksack mit Verpflegung, gutes 
Schuhwerk, Regenkleidung nach Bedarf. 
Um Anmeldung bei der Touristinfo Gerns-
bach unter 07224 644 446 oder touristinfo@
gernsbach.de wird gebeten. 

Blick vom Merkur nach Baden-Baden.� Foto: Petra Rheinschmidt-Bender

Städtepartnerschaft Gernsbach-Baccarat

Freundschaftstreffen der Angler 
Ende April fand das jährliche Treffen 

der Angelvereine aus Gernsbach 
und Baccarat - in diesem Jahr in Bacca-
rat - statt. 

Bei kühlen Temperaturen und kaltem 
Wind startete der Gernsbacher Sport-
fischerverein Petri Heil mit 16 Personen 
bereits um 7 Uhr am Salmenplatz. Beson-
ders erfreulich war es für die Gernsbacher, 
dass ihre beiden ältesten Mitglieder, Horst 
Luft und Manfred Kugel, es sich nicht neh-
men ließen, am Ausflug teilzunehmen. 

Die Freunde aus Baccarat erwarteten 
die Gernsbacher Gruppe mit Kaffee und 
Kuchen. Bei „Kaiserwetter“ konnte dann 
schon eine erste Angelrunde eingeläu-
tet werden. Im Laufe des Tages kamen 
immer mehr Interessierte seitens der 
Gastgeber hinzu, sodass das geräumige 
Zelt gut gefüllt werden konnte.

Die jugendlichen „Nachwuchskräfte“ 
aus Gernsbach, welche zum ersten Mal 
am Partnerschaftstreffen teilnahmen, 
und auch die mitgereisten Partnerinnen 
der Mitglieder zeigten sich begeistert 
von dieser freundschaftlichen Zusam-
menkunft. Überwältigt waren alle von 
der Bewirtung der Baccarater Angel-

freunde, die einhellig als „sensationell“ 
bezeichnet wurde. Die Dolmetsche-
rinnen Myriam Harrel (Baccarat) und 
Gabi Bley (Gernsbach) sorgten für einen 
regen deutsch-französischen Austausch 
und ermöglichten so diesen gemeinsa-
men Tag in herzlicher Atmosphäre.

Bereits ein Ritual ist der Austausch von 
Präsenten durch die beiden Vereins-
vorsitzenden Herve Martin (Baccarat) 
und Hans Maier (Gernsbach). Auch ein 
Gruppenfoto ist obligatorisch. 

Marie-Claude von der Cristallerie Bacca-
rat gab der Gernsbacher Damengruppe 
einen Einblick in die Herstellung der 
berühmten Baccarater Glaskunst. Dabei 
gab es auch die Möglichkeit, Glasobjekte 
käuflich zu erwerben. 

Nach diesem rundum gelungenen Tag 
machten sich die Gernsbacher mit Ver-
spätung auf den Heimweg.  
Beide Angelvereine freuen sich bereits 
jetzt auf das Treffen im nächsten Jahr, 
das dann in Gernsbach stattfindet. 

Strahlende Gesichter beim Freundschaftstreffen der Angelvereine aus Gernsbach 
und Baccarat.� Foto: Horst Luft
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Gesundheitswanderung an Christi Himmelfahrt

Geführte Tour über den Großenberg Staufenberg 
Am Donnerstag, 14. Mai 2026, findet 

eine geführte Wanderung mit Ge-
sundheitswanderführer Klaus Fiedler 
statt. 

Die Tour führt nach Staufenberg, auf 
schöner, aussichtsreicher Strecke rund 
um den Weinberg am Großenberg und 
durch das Hahnbachtal zurück. 

Unterwegs werden Übungen zur Mobi-
lisation, Kräftigung, Gleichgewicht, Ko-
ordination und Dehnung angeleitet, die 
mit Bäumen oder Partnern durchgeführt 
werden und immer viel Spaß bringen. 
Die kostenlose Tour ist ca. 8 km lang, 
hat 160 Höhenmeter und dauert ca. 4,5 
Stunden. Treffpunkt ist am Bahnhof in 
Gernsbach um 10.10 Uhr.

Bitte feste Schuhe, bequeme, dem Wet-
ter angepasste Kleidung sowie ausrei-
chend Getränke und ein kleines Vesper 
mitbringen.  

Um Anmeldung bei der Touristinfo 
Gernsbach unter 07224 644 446 oder 
touristinfo@gernsbach.de wird gebe-
ten. 

Die Tour führt nach Staufenberg.� Foto: Klaus Fiedler

650 Jahre Obertsrot

Der Countdown zum Dorfjubiläum 2027 läuft 
Im kommenden Jahr feiert der Ortsteil 

Obertsrot das 650. Dorfjubiläum. 
Die Vorbereitungen hierfür laufen in 
vollem Gange. 

Bereits jetzt weisen die Organisatoren 
auf die Veranstaltungen hin, die anläss-
lich des Jubiläums stattfinden werden:

8. Mai 2027:  
Eröffnung der Obertsroter Wanderrunde 
8./9. Mai 2027:  
Historische Ausstellung in der Sägmühle 
Obertsrot 
8. - 10. Oktober 2027:  
Großes Jubiläumsfest

Um alle Bürgerinnen, Bürger und Freun-
de des Dorfes noch enger in die Planung 
einzubinden und stets auf dem Laufen-
den zu halten, geht die Festorganisation 
neue Wege in der Kommunikation: Ab 
sofort ist der offizielle WhatsApp-Kanal 
„650 Jahre Obertsrot“ online.

Ziel ist es, dass alle Informationen rund 
um die Vorbereitungen, Werbung, 
Festprogramm und vieles mehr direkt 
und unkompliziert bei den Menschen 
ankommen.

So einfach funktioniert die Anmeldung: 
Interessierte können den Kanal ganz 
einfach abonnieren, indem sie mit ihrem 
Smartphone den QR-Code scannen. 

Der Vorteil des Kanals: Er ist absolut 
anonym. Abonnenten können weder 

die Telefonnummern anderer Mitglie-
der sehen, noch sind die eigenen Daten 
für Dritte sichtbar. Es handelt sich um 
einen reinen Informationsdienst, der 
kurz und inhaltlich über die wichtigsten 
Meilensteine bis zum großen Jubiläum 
informiert.

Das Organisationsteam lädt alle  
Interessierten herzlich dazu ein, Teil  
dieser digitalen Gemeinschaft zu wer-
den. 
Selbstverständlich werden auch weiter-
hin Informationen über den Stadtanzei-
ger veröffentlicht. 

Obertsrot feiert 2027 das 650. Dorf­
jubiläum.� Foto: Stadt Gernsbach

QR-Code zum WhatsApp-Kanal 650 
Jahre Obertsrot.�
� Foto: Arbeitskreis Ebersteinhalle

Logo zu 650 Jahre Obertsrot 2027.� Foto: Dorfjubiläum Obertsrot
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Illegale Müllablagerungen nehmen zu

Hausmüll gehört in die privaten Tonnen
In den vergangenen Wochen muss-

ten Mitarbeitende des städtischen 
Bauhofs wiederholt große Mengen an 
Hausmüll sowie Sperrmüll entsorgen, 
die unzulässig in oder neben öffentli-
chen Abfallbehältern oder an Straßen-
rändern abgelagert wurden.

Nach der Polizeiverordnung der Stadt 
Gernsbach stellt das Ablagern oder Ent-
sorgen von Gegenständen im öffentli-
chen Straßenraum sowie in öffentlichen 
Anlagen eine Ordnungswidrigkeit dar. 
Verstöße können gemäß den Vorschrif-
ten des Ordnungswidrigkeitengesetzes 
(OWiG) sowie der städtischen Polizeiver-
ordnung mit Geldbußen von bis zu 5.000 
Euro geahndet werden.

Die Stadt Gernsbach bittet dringend 
darum, Abfälle ordnungsgemäß über die 
privaten Mülltonnen oder die vorgese-
henen Entsorgungswege zu beseitigen. 
Öffentliche Abfallbehälter sind aus-
schließlich für Kleinabfälle bestimmt.

Beobachtungen von illegalen Müllab-
lagerungen können dem städtischen 
Ordnungsamt unter ordnungsamt@
gernsbach.de gemeldet werden.

Für die Abfallentsorgung ist im Stadt-
gebiet Gernsbach der Landkreis Rastatt 

zuständig. Die Abfallkalender für alle Ab-
fuhrbezirke erscheinen jährlich und lie-
gen im Eingangsbereich des Rathauses 
aus. Darüber hinaus können diese auf 
der Internetseite des Abfallwirtschafts-
betriebs unter www.awb-landkreis-
rastatt.de heruntergeladen werden.

Die Abholung von Sperrmüll direkt am 
Wohnort ist ebenfalls möglich und kann 
über die Website des Abfallwirtschafts-
betriebs (www.awb-landkreis-rastatt.
de) angemeldet werden.

Es wird darauf hingewiesen, dass 
Sperrmüll, sofern eine Bereitstellung auf 
Privatgrundstücken nicht möglich ist, 

frühestens am Vorabend des Abholter-
mins im öffentlichen Raum bereitge-
stellt werden darf. 

Immer wieder müssen städtische Mit-
arbeitende illegal abgelagerten Müll 
entsorgen.� Fotos: Stadt Gernsbach

Zurückgeblättert
Ein Gruß aus Hilpertsau ließ sich mit 
dieser Postkarte aus der Zeit um 1900 
versenden. Zu sehen ist die St. Sebasti-
an-Kapelle, die Spezereihandlung von 
Hermann Weiler Witwe samt Familie 

sowie die Badische Holzstoff- und Pap-
penfabrik, die allerdings auf der linken 
Murgseite und damit auf Obertsroter 
Gemarkung lag.

Foto: Stadtarchiv Gernsbach, Postkartensammlung Wolfgang Überle
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14.5.: Vatertagsfest:  
Parkplatz beim  
Bürgerhaus gesperrt
Wegen des Vatertagfests des Musik-
vereins Lautenbach auf dem Park-
platz beim Bürgerhaus Lautenbach, 
Eichenstraße 25, ist der Veranstal-
tungsbereich am 14. Mai für den 
öffentlichen Verkehr gesperrt. 

Für Einsatzfahrzeuge der Rettungs-
dienste, der Feuerwehr und der 
Polizei ist jederzeit ein ausreichend 
breiter Fahrstreifen als Durchfahrts-
möglichkeit und eine ausreichend 
große Aufstellfläche gewährleistet.

S���������
G��������
5.5. – 13.5. Sperrung in 
der Obertsroter Straße
Im Rahmen von Arbeiten zur Bau-
grunduntersuchungen müssen die 
Fahrbahn und der Gehweg im Bereich 
Obertsroter Straße 1 (K 3700) ab  
5.5. bis voraussichtlich 13.5. voll 
gesperrt werden.

Der Durchgang für Fußgänger ist ge-
währleistet. Die Umleitungen werden 
ausgeschildert.

Vorgezogener 
Annahmeschluss
Der Annahmeschluss für den Stadt-
anzeiger ist für KW 20 am Sonntag, 
10. Mai, um 22 Uhr. 

Die Ausgabe erscheint am Mittwoch, 
13. Mai. 

Wir bitten um Beachtung, dass nach 
der Annahmefrist keine Artikel mehr 
in artikelstar eingestellt werden 
können.

Zu verschenken
Jede Woche haben die Leserinnen 
und Leser die Möglichkeit, Möbel, 
Hausrat und sperrige Gegenstände, 
die nicht mehr gebraucht werden, 
aber noch zu gebrauchen sind, an 
dieser Stelle zur Selbstabholung 
anzubieten, soweit sie verschenkt 
werden.

Anzeigenwünsche können per E-Mail 
an stadtanzeiger@gernsbach.de 
übermittelt oder telefonisch unter 
644-445 mitgeteilt werden. An
nahmeschluss ist jeweils montags, 
15 Uhr.

Angebot der Woche

1.	 vier Esszimmerstühle, Edelstahl 
mit Gewebe, Tel.: 0176 61690789

2.	 ein Kühlschrank, 1,45 m hoch, 
0,54 m breit, sowie 14 verstellba-
re Blumenkastenhalter für den 
Balkon, Tel.: 07224 40799

Am Freitag, 8.5.2026,  
ist der Hospizdienst  

Rastatt e.V. mit  
einem Informationsstand 
auf dem Wochenmarkt.
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Kulturgemeinde Gernsbach

Symbiose aus Klassik und Jazz
Der aus Rastatt stammende, inzwi-

schen international bekannte Pia-
nist FRANK DUPREE ist nicht zum ersten 
Mal bei der Kulturgemeinde Gernsbach 
zu Gast. Diesmal kommt er mit seinem 
Trio am Sonntag, 10. Mai, um 18 Uhr in 
die Stadthalle.

Mit zündender Energie, unbändiger 
Spielfreude und einem außergewöhn-
lichen musikalischen Profil spielt das 
Frank-Dupree-Trio mit den Grenzen 
zwischen Klassik und Jazz. Für sein in der 
europäischen Musiklandschaft einzig-
artiges Ensemble konnte der vielfach 
ausgezeichnete Pianist und Dirigent 
Frank Dupree zwei weitere herausragen-
de Solisten gewinnen: Schlagzeuger Obi 
Jenne und Kontrabassist Jakob Krupp.

Von einem verantwortungsvollen 
Umgang mit Meisterwerken der Klassik 
geprägt und von der Sprache des impro-
visierten Jazz zu einem Gesamtkunst-
werk geschliffen, stehen bei den drei 
Musikern das perfekte Zusammenspiel 
und die Begeisterung für die grenzen-
lose Vielfalt der Musik im Vordergrund. 

Internationale Konzerttourneen führen 
das Trio in diverse europäische Länder 
und nach Südkorea. Sie werden ergänzt 
durch Engagements etwa in der Elbphil-
harmonie Hamburg, beim Jazzfest Bonn 
oder dem Heidelberger Frühling.

Internationale Erfolge erlangte 2022 die 
Debüt-CD Blueprint mit Jazz-Trio-Versi-
onen von Werken des in der Ukraine ge-
borenen Komponisten Nikolai Kapustin. 
Auf dem Album Salted Caramel verbin-
det das Frank-Dupree-Trio gemeinsam 
mit Trompeter Simon Höfele Werke der 
Trompetenliteratur mit Jazz-Standards.

Das Programm mit dem Titel Symbiose 
aus Klassik & Jazz in Gernsbach am 10. 
Mai umfasst Werke von Bach, Beethoven, 
Duke Ellington, Gershwin und Kapustin.

Eintrittskarten sind im Vorverkauf für 18 
Euro (Mitglieder 14 Euro) im Kulturamt/
Touristinfo der Stadt (Tel. 07224 644446) 
erhältlich, außerdem bei eventim.
de. An der Abendkasse beträgt der 
Eintrittspreis 20 Euro (Mitglieder 16 
Euro). Vorverkauf (außer Eventim) und 
Abendkasse nur mit Barzahlung. Freier 
Eintritt für Schülerinnen, Schüler und 
Studierende. 

Kultur im Kirchl Obertsrot

Retro Jazz Band
Die Retro Jazz Band bringt am 9. Mai 

den Klang der Bourbon Street in 
die St. Erhard-Kapelle. Im Kirchl wird 
traditioneller New-Orleans-Jazz ganz 
nah erlebbar: verspielt, dialogfreudig 
und mit viel musikalischem Charme. 
 
Manchmal braucht es nur wenige Takte, 
und der Raum verändert sich. Dann 
scheint zwischen den alten Mauern 
des Kirchl plötzlich ein Hauch French 
Quarter zu wehen, ein rhythmisches 
Augenzwinkern aus der Basin Street, ein 
warmer Ton aus der Bourbon Street. Am 
Samstag, 9. Mai 2026, ist die Retro Jazz 
Band zu Gast bei Kultur im Kirchl Oberts-
rot e. V. und nimmt das Publikum mit an 
die Wiege des Jazz.

Das Quartett aus der Stuttgarter und 
Pforzheimer Jazzszene spielt traditionel-
len New-Orleans-Jazz mit jahrzehntelan-
ger Erfahrung im Rücken und hörbarer 
Freude am gemeinsamen musikalischen 
Gespräch. Dieser Stil lebt von Blues, 
Spirituals und den klagenden Liedern 

der Plantagenarbeiter, aber ebenso 
von spielerischen Launen, solistischem 
Einfallsreichtum und dem Dialog der Ins-
trumente. Im kleinen, atmosphärischen 
Raum der St. Erhard-Kapelle kann man 
genau das besonders intensiv erleben: 
die Nähe zu den Musikern, die feinen 
Reaktionen, den Wechsel zwischen 
Melancholie und Lebenslust.

Unter der Leitung von Manfred Schütt, 
Gesang, Klarinette, Saxophon und Flöte, 
spielen Peter Bader, Trompete und Kon-
trabass, Dr. Peter Maisenbacher, Banjo, 

Gitarre und Gesang, sowie Karl-Otto 
Schmidt, Sousaphon, Posaune und Kon-
trabass. Es sind noch Karten verfügbar. 
Die Veranstaltung findet am Samstag,  
9. Mai 2026, um 20 Uhr im Kirchl / in der 
St. Erhard-Kapelle Obertsrot statt. 

Der Eintritt beträgt 18 Euro. Kartenreser-
vierung unter www.kultur-im-kirchl.de. 
Reservierungen garantieren den Eintritt 
bis 30 Minuten vor Veranstaltungsbe-
ginn. Der Zugang ist barrierefrei; mit der 
Stadtbahn S8/S81 ist das Kirchl über den 
Halt Obertsrot gut erreichbar. 

Frank-Dupree-Trio.� Foto: Ralph Steckelbach

Retro Jazz Band.� Foto: Anja Grimm



12 | Gernsbacher Stadtanzeiger | Ausgabe 19 | 2026 

Infozentrum Kaltenbronn

Veranstaltungen zum Muttertag
Zum Muttertag lädt das Infozentrum 

Kaltenbronn zu zwei Veranstaltun-
gen ein: Am Samstag, 9. Mai, um 11 Uhr 
geht es zu einer gemeinsamen Entde-
ckertour für Mamas und Kinder.

Bei einem Spaziergang durch den Wald 
sammeln die Teilnehmenden Naturma-
terialien wie Stöcke, Zapfen und Flech-
ten und basteln daraus einen persönli-
chen Traumfänger für die Mama. Dabei 
gibt Biologin Veronika Deikun spannen-
de Einblicke in Träume und das Leben 
der Tiere am Kaltenbronn – vielleicht 
lässt sich sogar der eine oder andere 
Waldbewohner beobachten. Kosten 10 
Euro pro Kind, inkl. Material.

Am Sonntag, 10. Mai, geht es um 14 
Uhr auf MoorReKa-Exkursion für die 

ganze Familie. Warum brauchen Moore 
Wasser, und was tun die Menschen 
dafür, das Wasser zu halten? Diese und 
viele weitere Fragen klären sich auf 
der spannenden Tour durch das Kal-
tenbronner Hohlohmoor. Dabei gibt es 
auch besondere Tiere und Pflanzen zu 
entdecken, die sich diesem besonderen 
Lebensraum angepasst haben. 

MoorGuide Nikolai Stotz zeigt die Ge-
schichte der Moore am Kaltenbronn und 
die Hintergründe der Revitalisierungs-
maßnahmen im LIFE-MooReKa-Projekt. 
Kostenfrei und speziell für Familien mit 
Kindern ab dem Grundschulalter.

Weitere Informationen und Anmeldung: 
unter www.infozentrum-kaltenbronn.de/ 
kalender 

Musikschule Murgtal GDBR

Erfolg bei internationalem Wettbewerb
26 Klavierschülerinnen und -schüler 

der Musikschule Murgtal nahmen 
erfolgreich am Halbfinale des Wettbe-
werbs UMPE (Union Musicale des Pro-
fesseurs Européens) in Lampertheim/
Frankreich teil.

In den Kategorien Klavier solo und Kla-
vier vierhändig erreichten die Schülerin-
nen und Schüler der Klassen von Roseli 
Peuker und Antonia Dotzlaff mit den im 
Unterricht erarbeiteten Pflichtstücken 

erste Plätze und sicherten sich damit die 
Möglichkeit zur Teilnahme am Finale 

Ende Oktober in Gerardmer / Frank-
reich. 

Jugendhaus Gernsbach

Open House im Gleis 3
Das Jugendhaus-Team lädt herzlich 

zum Open House im Gleis 3 am 10. 
Mai von 15 bis 20 Uhr ein.

An diesem Nachmittag stehen die Türen 
für alle Generationen offen. Besuche-
rinnen und Besucher haben die Mög-
lichkeit, das Gleis 3 kennenzulernen, ins 
Gespräch zu kommen und einen Einblick 
in die vielfältige Arbeit des Jugendhau-
ses zu gewinnen. 
Neben einem offenen Begegnungsange-
bot erwartet die Gäste Musik in ange-
nehmer Atmosphäre sowie die Gele-
genheit, neue Kontakte zu knüpfen und 
das Haus in ungezwungener Umgebung 

zu erleben. Zudem werden Einblicke 
in die Präventionsarbeit gegeben, die 
ein wichtiger Bestandteil der täglichen 
Arbeit vor Ort ist.

Bei gutem Wetter ergänzt der Mobi-
Wagen das Angebot im Außenbereich 
und steht für Spiel und Bewegung zur 
Verfügung.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt: 
Kaffee, Kuchen und Hotdogs werden 
angeboten.

Ort: Gleis 3, Schwarzwaldstraße 10, 
76593 Gernsbach  
Zeit: 10. Mai, 15 bis 20 Uhr

Das Jugendhaus-Team freut sich auf 
zahlreiche Besucherinnen und Besucher 
und einen gelungenen gemeinsamen 
Nachmittag. Wer Lust hat, das Kuchen-
buffet zu unterstützen, darf sehr gerne 
mit einer Kuchenspende helfen. 

Revitalisierung im Hohlohmoor.�
� Foto: Infozentrum Kaltenbronn

Erfolgreiche Klavierschülerinnen und 
-schüler der Klasse von A. Dotzlaff.�
� Foto: K. Cherkashina

Am Sonntag wird das „Gleis 3“ zum Open 
House für alle Generationen.�
� Foto: Stadt Gernsbach

Glückliche Preisträgerinnen und - träger 
in der Kategorie Klavier Solo mit ihrer 
Lehrerin R. Peuker.� Foto: S. Woschek
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Von-Drais-Gemeinschaftsschule Gernsbach

Neue Konrektorin der Gemeinschaftsschule
Johanna Wilhelm-Lang, die seit 

dem 22. April 2026 die Position der 
Konrektorin an der Von-Drais-Gemein-
schaftsschule Gernsbach bekleidet, ist 
keine Unbekannte.

Sie war vor der stellvertretenden Lei-
tung schon viele Jahre als Lehrerin an 
der Realschule Gernsbach tätig. Johanna 
Wilhelm-Langs bisherige Schwerpunkte 
lagen in Schulseelsorge, Religionsunter-
richt und Schulentwicklung. 

Zudem sammelte sie Erfahrungen an 

verschiedenen Schulformen in Baden-
Württemberg und Rheinland-Pfalz. „Wir 
freuen uns auf die Zusammenarbeit 
und wünschen ihr einen guten Start und 
eine erfüllende Zeit an unserer Schule“, 
betonte Schulleiterin Felicitas Heck. 
Johanna Wilhelm-Lang ergänzt: „Kinder 
sollen gerne zur Schule gehen, sich ge-
sehen fühlen und ihre Stärken entfalten. 
Schule gelingt nur gemeinsam.“ Mit der 
offiziellen Ernennung der neuen Konrek-
torin ist die Leitung der Gemeinschafts-
schule Gernsbach nun voll besetzt. 

Realschule Gernsbach

Klasse 9b erobert London
Die Klassenfahrt der 9b begann am 

Montag mit dem Hinflug in die 
britische Hauptstadt.

Nach der Landung startete die Gruppe 
ihre Reise per „Tube“ Richtung Hotel, das 
eine Besonderheit aufwies: Es war über 
eine Fähre über die Themse zu erreichen, 
was bereits die Ankunft zu einem kleinen 
Erlebnis machte. Den ersten Abend ver-
brachte die Klasse im modernen Viertel 
Canary Wharf, wo inmitten der beein-
druckenden Hochhausarchitektur das 
gemeinsame Abendessen stattfand.

Am Dienstag erkundeten die Schülerin-
nen und Schüler die Stadt zunächst im 
Rahmen einer selbst gestalteten Sight-
seeingtour zu Fuß, bevor das Programm 
auf dem Wasser fortgesetzt wurde. Eine 
Bootsfahrt auf der Themse führte die 
Gruppe nach Greenwich. Dort standen 
der Besuch des historischen Nullme-
ridians sowie die Besichtigung des 
berühmten Schiffs Cutty Sark auf dem 
Plan, wobei sich der Klasse eine weitrei-
chende Aussicht über das Stadtgebiet 
bot. Der Tag fand seinen Abschluss in der 

lebhaften Atmosphäre von Chinatown.

Der Mittwochmorgen war der Geschich-
te gewidmet. Nach der Besichtigung des 
Tower of London überquerte die Klasse 
die Tower Bridge. Ein kulinarischer 
Zwischenstopp am Borough Market bot 
eine Vielfalt an internationalen Speisen, 
bevor es am Nachmittag in den Sky Gar-
den ging, um London aus der Vogelper-
spektive zu betrachten. Den Abend ließ 
die 9b bei einem gemeinsamen Essen 
bei Pizza Hut ausklingen.

Am Donnerstag tauchte die Gruppe bei 

einer „Hidden London Tour“ in die weni-
ger bekannten Facetten der Stadt ein. Im 
Anschluss daran stand den Schülern Zeit 
zur freien Verfügung, die entweder für 
Erkundungen im alternativen Camden 
oder für einen Einkaufsbummel in der 
Oxford Street genutzt wurde. Das kultu-
relle Highlight bildete der letzte Abend: 
Der Besuch des Musicals „Phantom der 
Oper“ bot eine eindrucksvolle Insze-
nierung zum Abschluss der Reise. Am 
Freitag erfolgte schließlich die geplante 
Heimreise, womit eine ereignisreiche 
Woche ihr Ende fand. 

Allg. Blinden- und Sehbehindertenhilfe e.V. (ABSH)

Gruppentreffen in Karlsruhe-Rüppurr
Die Regionalgruppe der Allgemeinen 

Blinden- und Sehbehindertenhilfe 
e.V. (ABSH), Landesverband für Men-
schen mit Behinderungen lädt Betrof-
fene und Interessierte herzlich ein zum 
Gruppentreffen am Samstag, den  

23. Mai 2026, ab 14 Uhr im Taqueria 
Taol, Lange Str. 1, 76199 Karlsruhe-
Rüppurr. 
Ausdrücklich erwünscht sind bei allen 
Gruppentreffen immer Betroffene und 
die Angehörigen betroffener und ratsu-

chender Menschen. Um besser planen 
zu können, wird möglichst um vorherige 
Anmeldung gebeten per Telefon oder 
E-Mail bei Harald Frase, Telefon 07541 
9554771, E-Mail rg-baden@abs-hilfe.de.  
Nähere Infos: www.abs-hilfe.de. 

Johanna Wilhelm-Lang.�
� Foto: Von-Drais-Schule

Die Klasse 9b bei ihrer selbst gestalteten Sightseeingtour vor ‚Big Ben‘.�
� Foto: Elvira Schulz
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Bücherei Gernsbach
Freizeitgestaltung, Lebenserfahrung
Der stille Freund * Schirach, Ferdinand von: Zwölf neue, tiefgründige Erzählungen  
des Bestsellerautors.

Demenz verstehen und mutig begegnen * Ponelies, Marion: Hilfe und Unterstützung  
für Angehörige - die wichtigsten Fragen und Antworten Sachliche und respektvolle Hilfe  
mit Mut zur Ehrlichkeit für alle, die ein Leben mit Demenz begleiten.

750 Meter Glück * Tischer, Sarah: Eine junge Frau bricht aus ihrem Arbeitsalltag aus  
und versucht sich ein neues, naturnahes und selbstbestimmtes Leben aufzubauen.

Asterix in Lusitanien * Goscinny; Fabarco: Die unerschrockenen Gallier im Kampf  
gegen die Römer

Häkeln mit Rope-Garn * Nar, Natalie: sweet and simple: niedliche Projekte für den  
schnellen Einstieg „Trend-Garn trifft Skandi-Look“? 13 Projekte aus Rope Garn, die  
das Zuhause verschönern.

Häkeln mit Rope-Garn - das große Anleitungsbuch wunderschöne Projekte für dein Zuhause  
*Nar, Natalie: Ein Anleitungsbuch, wie man aus dem dicken, strapazierfähigen Rope Garn über  
30 verschiedene Projekte häkeln kann: vom Schlüsselanhänger bis zum Teppich, vom Minitäschchen bis zum 
Moseskorb. Das meiste ist für die Wohnung - entweder Deko oder in Gebrauch - die Taschen natürlich auch für unterwegs.

Wichtig: Donnerstag, 14. Mai: Christi Himmelfahrt haben wir geschlossen.

Öffnungszeiten: Sonntag 10.30 - 12.30 Uhr, Dienstag und Donnerstag 14 - 18 Uhr, Mittwoch 11 - 14 Uhr. 
Liegt Ihre E-Mail-Adresse vor, erhalten Sie eine Erinnerung zur Rückgabe oder Verlängerung der ausgeliehenen Medien. 
Kontaktdaten: Telefonisch unter 07224 2054 (AB) oder per E-Mail an info@buecherei-gernsbach.de. 
Das Bücherei-Team freut sich auf jeden Besuch in der Kornhausstraße 28.. 
Alle Infos unter www.buecherei-gernsbach.de

Was ist los in Gernsbach?
Donnerstag, 7. Mai bis Donnerstag, 14. Mai

Museum der Harmonie  
im Alten Rathaus
geöffnet am Sonntag, 11 bis 15 Uhr

Waldmuseum Reichental
Das Waldmuseum Reichental ist immer 
sonntags von 14 bis 18 Uhr geöffnet. 
Gruppenführung jederzeit nach Verein-
barung unter Tel. 07224 40219 möglich.

Stadtführung für  
Einheimische und Gäste
Treffpunkt Altes Rathaus, Teilnahme 
kostenfrei, ohne Anmeldung. 
Freitag, 8. Mai, 13.30 Uhr

Führung  
durch den Kurpark
mit Stadtführerin Gisela Plätzer, Treff-
punkt: vorderer Parkplatz am Kurpark, 
Dauer 1,5 Stunden, kostenfrei
Teilnahme mit Anmeldung bei der Tou-

ristinfo unter Tel. 07224 644-446 oder 
tourisinfo@gernsbach.de. 
Freitag, 8. Mai, 15 Uhr

Geführte Wanderung 
zum Merkur
Anspruchsvolle Panoramatour mit 
Wanderguide Gerd Groß, Strecke; 13,6 
km, Schwierigkeit mittel, Treffpunkt: 
Touristinfo, Igelbachstr. 11 
Teilnahme kostenfrei, mit Anmeldung 
bei der Touristinfo wird gebeten: Tel.: 
07224 644446 oder E-Mail: touristin-
fo@gernsbach.de 
Samstag, 9. Mai, 10 Uhr

Vernissage zur Kunst
ausstellung im Rathaus
Matthias Walters STRATA FACTURA, 
Eröffnung durch Bürgermeisterstell-
vertreter Dirk Preis, Musikalischer 
Rahmen: Musikschule Murgtal, 

Rathaus Gernsbach, Teilnahme kosten-
los, ohne Anmeldung. 
Samstag, 9. Mai, 11 Uhr

6. Gernsbacher Lachnacht
Comedians und Kabarettisten live, 
Moderation: Ole Lehmann, Stadthalle 
Gernsbach, Einlass: 19.15 Uhr, Tickets: 
Touristinfo Gernsbach, Tel.: 07224 
644446 oder E-Mail: touristinfo@
gernsbach.de oder unter www.reser-
vix.de 
Samstag, 9. Mai, 20 Uhr

Jugendhaus Gernsbach
Open House im Gleis 3 für alle Genera-
tionen, Einblicke in die vielfältige Arbeit 
des Jugendhauses, kostenfrei, ohne 
Anmeldung  
Sonntag, 10. Mai, 15 - 20 Uhr

Alle Veranstaltungen unter  
www.gernsbach.de/veranstaltungen.
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Albert-Schweitzer-Gymnasium Gernsbach

Casino meets Gaming
Am Mittwoch, den 29. April, fand 

von 17 bis 20 Uhr der alljährliche 
Gaming-Abend statt, organisiert von 
der SMV.

Das beliebte Event, das seit mehreren 
Jahren zum etablierten Programm ge-
hört, inkludierte dieses Mal auch ein paar 
legendäre Casino-Spiele wie Poker und 
Roulette. Das lockte erneut zahlreiche 
Spielbegeisterte an – unter ihnen viele 
Stammgäste, insbesondere die jüngeren 
Jahrgänge waren hier gut vertreten.

Über den Beamer wurde in verteilten 
Räumen jeweils ein virtuelles Game 
wie Fifa oder Super Mario Kart Deluxe 
projiziert. So gab es im Erdgeschoss eine 
ausgesprochen abwechslungsreiche 
Auswahl an digitalen Spielen. Aber auch 

das Analoge kam nicht zu kurz, denn 
auch im Aktiv-Schulhof des Gymnasiums 
wurde bei gutem Wetter und einer Spezi 
Tischtennis und Basketball gespielt.

Der Erfolg des Abends zeigt einmal 
mehr: Spielen verbindet Generationen 
– und gehört ganz selbstverständlich 
zum schulischen Miteinander. Die SMV-

Lehrer Isabell Klehr und Richard Bartl 
haben auch in diesem Jahr wieder einen 
ambitionierten Veranstaltungskalender 
gefüllt. 

Vonseiten der Schülerschaft haben die tat-
kräftigen Organisatoren Raul Ralea, Tom 
Melchert und Fouad Seghir den Gaming-
Abend maßgeblich verantwortet. 

Helfende Hände gesucht

16. Mai: Abbau des Krötenzauns
Wegen der langen Trockenperiode 

ist die Saison der Amphibien-
wanderung früher als üblich zu Ende.

Die freiwillig organisierte Gruppe, die 
seit über zehn Jahren zu Beginn der 
Amphibienwanderung einen Krö-
tenschutzzaun auf beiden Seiten der 
Staufenberger Straße aufstellt, baut die 
Zäune am Samstag, 16. Mai, ab 8 Uhr ab. 
Die Gruppe freut sich über die Mithilfe 
weiterer Freiwilliger. Treffpunkt ist am 
Ende der Bebauung Casimir-Katz-Stra-

ße/Ortsausgang Gernsbach in Richtung 
Staufenberg.

„Wer helfen kann und mag, ist herzlich 
eingeladen“, verkünden die Organi-
satoren Sylvia Felder und Stephan 
Eisenbarth. Wie sie mitteilen, konnte 
das Team der freiwilligen „Einsammler“ 
auch in diesem Jahr wieder einigen 
Amphibien die gefahrlose Wanderung 
vom Träufelbachsee zum Hahnbach 
und zurück ermöglichen und den Tieren 
somit das Leben retten. 

MediClin Reha-Zentrum Gernsbach

Erlebnisabend „Energie-Booster“
Am Montag, 18. Mai, lädt das ME-

DICLIN Reha-Zentrum um 18.30 
Uhr zu einem besonderen Erlebnis-
abend mit Christina Diemer ein.

Unter dem Motto „Lachen als Medizin“ 
erfahren die Teilnehmenden, wie La-
chen das Immunsystem stärken und die 
Selbstheilungskräfte aktivieren kann.  
Die Gelotologie, die wissenschaftliche 
Lehre des Lachens, liefert zahlreiche 
Erkenntnisse darüber, wie Humor, 
Lachen und eine positive Lebensein-
stellung Gesundheit und Wohlbefinden 
fördern. Christina Diemer, die von den 
international anerkannten „Lachärz-

ten“ Dr. Patch Adams und Dr. Madan 
Kataria angeleitet und inspiriert wurde, 
begleitet den Abend fachlich fundiert 
aus ihrem langjährigen Repertoire als 
Gesundheitscoach.

Das Programm beinhaltet leichte Atem-
Entspannungs-Anleitungen mit Lachen, 
grundloses Lachen sowie Lachyoga-
übungen und ist für jedes Alter geeignet 
- eine Auszeit mit echter Heiterkeit und 
Leichtigkeit. Die Teilnehmenden werden 
spüren, wie sie mit der ansteckenden 
Wirkung des Lachens ihren Energielevel 
steigern können. Der Eintritt ist frei, eine 
Spende ist willkommen. 

Beste Laune beim Lehrer-Schüler-Duell Fifa 25 an der PS 5.� Foto: Christoph Haas

Für den Abbau des Krötenzauns werden 
freiwillig Helfende gesucht.�
� Foto: Stefan Eisenbarth

Gesundheitscoach Christina Diemer 
begleitet den Erlebnisabend unter dem 
Motto „Lachen als Medizin“.� Foto: 
� MediClin Reha-Zentrum Gernsbach
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Landratsamt Rastatt

Sonniges Frühlingswetter erhöht Waldbrandgefahr
Das schöne und warme Frühlings-

wetter und die längeren Feier-
abendstunden locken Erholungssu-
chende in Wald und Feld – erhöhen 
aber gleichzeitig auch die Waldbrand-
gefahr. Dies gilt auch für die Wälder 
im Landkreis Rastatt. Meldungen über 
kleinere Waldbrände in Gaggenau und 
Hügelsheim in den vergangenen Tagen 
bestätigen das.

Der strahlende Sonnenschein mit zuletzt 
höheren Temperaturen, trockenen 
Winden und die niedrige Luftfeuchtig-
keit dörren die Vegetation und die obere 
Bodenschicht aktuell rasch aus. Das 
unzersetzte Laub, Restholz vom Winter 
und trockenes Gras sind ein idealer 
Nährboden für Feuer. Wind und Wind-
böen erhöhen die Gefahr, dass sich ein 
Feuer rasch ausbreitet.

Bereits eine achtlos weggeworfene Ziga-
rette kann verheerende Folgen haben. 
Auch heiße Teile einer Auspuffanlage 
von Fahrzeugen können trockene Gras-
flächen am Wegesrand entzünden. Weit 
über die Hälfte aller Waldbrände ent-
steht jedes Jahr durch Unachtsamkeit 
und Fahrlässigkeit. Waldbrände führen 
nicht nur zu großen finanziellen Schäden 
für die Waldbesitzer, sondern zerstören 
auf Jahre hinaus die Lebensgrundlagen 
für viele im Wald lebende Tiere und 
Pflanzen. Alle Erholungssuchenden kön-
nen durch umsichtiges Verhalten helfen, 
die Brandgefahr einzugrenzen, wenn sie 
im Umgang mit Feuer einige Spielregeln 
beachten:

Vom 1. März bis 31. Oktober gilt im Wald 
grundsätzliches Rauchverbot. Feuer 
ist im Wald nur an den fest eingerich-

teten und speziell gekennzeichneten 
Feuerstellen erlaubt. Nicht gestattet ist 
das Grillen im Wald auf mitgebrachten 
Grillgeräten. Auch ein Feuer an erlaub-
ten Stellen muss immer beaufsichtigt 
und vor dem Verlassen des Grillplatzes 
vollständig gelöscht werden. Offenes 
Feuer muss mindestens 100 Meter vom 
Waldrand entfernt sein. Wichtig ist es 
zudem, dass Schranken und Wege nicht 
mit Fahrzeugen zugeparkt werden, so-
dass im Notfall Feuerwehr und Rettungs-
fahrzeuge durchfahren können.

Das Forstamt Rastatt appelliert an alle 
Waldbesucher, umsichtig zu sein und die 
Regeln zum Schutz des Waldes einzu-
halten. Wer einen Waldbrand entdeckt, 
sollte diesen schnellstmöglich über 
die Notrufnummer 112 der Feuerwehr 
melden. 

Landkreis Karlsruhe, Enzkreis und Landkreis Rastatt

Gemeinsame Dienststelle Flurneuordnung
Die untere Flurneuordnungsverwal-

tung des Landkreises Rastatt ist 
umgezogen.

Die neue Anschrift lautet: 
Gemeinsame Dienststelle Flurneuord-

nung, Kriegsstraße 103a, 76135 Karlsruhe

Die Dienststelle ist erreichbar unter der 
neuen Durchwahl 0721 95980-200 
Die neue E-Mail-Adresse lautet:  
PoststelleKA@lgl.bwl.de. Die neuen 

E-Mail-Adressen und Telefonnummern 
der Verfahrensmitarbeiter finden sich 
auf der Verfahrensübersichtsseite des 
LGLs: https://fno-verfahren.lgl-bw.de/
FISInternet sowie auf der Homepage des 
Landkreises Rastatt. 

Bereitschaftsdienste Und Apotheken
Ärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Eingeschränkte Öffnungszeiten  
der Bereitschaftspraxen
Die Kassenärztliche Vereinigung 
Baden-Württemberg (KVBW) muss 
vorübergehend die Öffnungszeiten 
der allgemeinen Bereitschaftspraxen 
in Baden-Württemberg einschränken. 
Hintergrund ist ein Urteil des Bundesso-
zialgerichtes (BSG), das weitreichende 
Konsequenzen für den Ärztlichen Bereit-
schaftsdienst hat und daher Anpassun-
gen an der Struktur erforderlich macht. 
Diese Änderung gilt seit 25.10.2023 und 
bis auf Weiteres.

Allgemeinärztliche  
Bereitschaftspraxis  
Baden-Baden
Klinikum Mittelbaden – Klinik Baden-

Baden Balg, Balger Straße 50, 76532 
Baden-Baden. Öffnungszeiten NEU  
ab 1.10.2025: Sa, So und an Feiertagen  
9 bis 19 Uhr.

Bereitschaftspraxis Kinder Klinikum 
Mittelbaden – Klinik Baden-Baden Balg, 
Balger Straße 50, 76532 Baden-Baden 
Öffnungszeiten: Montag bis Donners-
tag 19 bis 22 Uhr, Freitag 18 bis 22 Uhr, 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 
bis 22 Uhr

Patientinnen und Patienten können zu 
den Öffnungszeiten ohne vorherige An-
meldung in die Bereitschaftspraxis kom-
men. Für nicht gehfähige Patienten kann 
in dringenden Fällen und einer erforder-
lichen Akutbehandlung ein Hausbesuch 
über die 116117 angefragt werden.

Bei medizinischen Notfällen, insbeson-
dere bei Verdacht auf Herzinfarkt und 
Schlaganfall, muss sofort der Rettungs-
dienst unter der 112 alarmiert werden.

Zahnärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Telefon 0761 12012000 
bzw. unter www.kzvbw.de/patienten/
zahnarzt-notdienst

Tierärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Rufbereitschaft
von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr

Samstag, 9. Mai/Sonntag, 10. Mai
Zentrum für Tiergesundheit,  
Im Rollfeld 58, Baden-Baden,  
Telefon 07221 920320 

Psychologische Beratung
Für Eltern, Kinder und Jugendliche
Telefon 07222 381-2255, Online- 
Beratung www.landkreis-rastatt.de
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Apotheken
www.lak-bw.de/notdienstportal
Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

Donnerstag, 7. Mai
Kreuz-Apotheke,
Lange Straße 37, Baden-Baden,
Telefon 07221 25502

Freitag, 8. Mai
Drei-Eichen-Apotheke,
Rheinstraße 63, Baden-Baden,
Telefon 07221 63808

Samstag, 9. Mai
Löwen-Apotheke,
Igelbachstraße 3, Gernsbach,
Telefon 07224 3397

Sonntag, 10. Mai
Annen-Apotheke,
Friedrichstraße 4, Bischweier,
Telefon 07222 48333

Montag, 11. Mai
Löwen-Apotheke,
Lichtentaler Straße 3, Baden-Baden,
Telefon 07221 22120

Dienstag, 12. Mai
Kur-Apotheke,
Kurpromenade 31, Bad Herrenalb,
Telefon 07083 92570

Mittwoch, 13. Mai
Central-Apotheke,
Hauptstraße 28, Gaggenau,
Telefon 07225 96560

Fachstelle Sucht
Am Bachgarten 9, Gernsbach,
Telefon 1820
Öffnungszeiten: Mittwoch 15 bis  
17.30 Uhr, Freitag 9 bis 13 Uhr

Termine nur nach  
telefonischer Vereinbarung.

Hospizgruppe Murgtal
Eisenlohrstraße 23, Gernsbach
Information und Beratung:
Montag bis Freitag von 9 bis 12.30 Uhr, 
Telefon 6566333

Sozialstation Gernsbach
Eisenlohrstraße 23, Gernsbach
Telefon 1881, Fax 2171
Büroöffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung
E-Mail info@sozialstation-gernsbach.de
Dienst der Schwestern/Pfleger am
Dienst der Schwestern/Pfleger am
Samstag, 9. Mai/Sonntag, 10. Mai
Carmen Hahn, Joanna Czaja, Natalia 
Ritzel, Sabrina Dinter, Jessica Kugele, Re-
gina Ebner, Adrian Kray, Gabi Gerstner, 
Dagmar Freundel
� Alle Angaben ohne Gewähr!

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
Zahlungsaufforderung
für die 2. Grundsteuerrate 2026
Am 15. Mai 2026 ist die 2. Grundsteuerrate für das Kalender-
jahr 2026 zur Zahlung fällig. Es wird hiermit öffentlich an die 
Zahlung erinnert.
Konten der Stadt Gernsbach
Sparkasse Rastatt-Gernsbach 
IBAN DE83 6655 0070 0060 0027 14, BIC SOLADES1RAS
Volksbank pur 
IBAN DE74 6619 0000 0050 0466 05, BIC GENODE61KA1
Bei Banküberweisungen bitte das Buchungszeichen und den 
Verwendungszweck angeben. Einzahlungen ohne diese Anga-
ben verzögern die Bearbeitung und können zu Fehlbuchungen 
führen.
Bei Zahlungsverzug ist die Stadtkasse gesetzlich verpflichtet, 
für jeden angefangenen Monat des Säumnis einen Säumniszu-
schlag sowie Mahngebühren zu erheben.
Zahlungspflichtigen, die der Stadtkasse ein SEPA-Lastschrift-
Mandat erteilt haben, wird die Grundsteuer zum Fälligkeit-
stermin abgebucht.

Amtsgericht Rastatt - Vollstreckungsgericht
Aktenzeichen: 1 K 86/25� Rastatt, 17.04.2026
Terminsbestimmung:
Zum Zwecke der Aufhebung der Gemeinschaft soll am
Datum: Mittwoch, 01.07.2026
Uhrzeit: 09:30 Uhr
Raum: 006, Sitzungssaal	
Ort: Amtsgericht Rastatt, Herrenstraße 18, 76437 Rastatt
öffentlich versteigert werden:
Grundbucheintragung:
Eingetragen im Grundbuch von Gernsbach

Gemar-
kung

Flur-
stück

Wirtschaftsart 
u. Lage Anschrift m² Blatt

Gernsbach 8255 Landwirt-
schaftsfläche

Pfrie-
menäcker

466 276,  
BV lfd.Nr. 3

Verkehrswert: 400,00 €
Weitere Informationen unter www.versteigerungspool.de 
Ansprechpartner des Gläubigers für Interessenten:  
stb@futterer.info
Der Versteigerungsvermerk ist am 16.12.2025 in das Grund-
buch eingetragen worden.
Aufforderung:
Rechte, die zur Zeit der Eintragung des Versteigerungsver-
merks aus dem Grundbuch nicht ersichtlich waren, sind 
spätestens im Versteigerungstermin vor der Aufforderung zur 
Abgabe von Geboten anzumelden und, wenn der Antragstel-
ler widerspricht, glaubhaft zu machen, widrigenfalls sie bei 
der Feststellung des geringsten Gebotes nicht berücksichtigt 
und bei der Verteilung des Versteigerungserlöses den übrigen 
Rechten nachgesetzt werden.
Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Grundstücks 
oder des nach § 55 ZVG mithaftenden Zubehörs entgegen-
steht, wird aufgefordert, vor der Erteilung des Zuschlags die 
Aufhebung oder einstweilige Einstellung des Verfahrens her-
beizuführen, widrigenfalls für das Recht der Versteigerungser-
lös an die Stelle des versteigerten Gegenstandes tritt.
Hinweis:
Es ist zweckmäßig, bereits drei Wochen vor dem Termin eine 
genaue Berechnung der Ansprüche an Kapital, Zinsen und 
Kosten der Kündigung und der die Befriedigung aus dem 
Grundstück bezweckenden Rechtsverfolgung mit Angabe 
des beanspruchten Ranges schriftlich einzureichen oder zu 
Protokoll der Geschäftsstelle zu erklären.
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Dies ist nicht mehr erforderlich, wenn bereits eine Anmeldung 
vorliegt und keine Änderungen eingetreten sind.

Gemäß §§ 67 - 70 ZVG kann im Versteigerungstermin für ein 
Gebot Sicherheit verlangt werden.
Die Sicherheit beträgt 10 % des Verkehrswertes und ist sofort 
zu leisten. Sicherheitsleistung durch Barzahlung ist ausge-
schlossen.
Bietsicherheit kann unter anderem durch rechtzeitige Über-
weisung geleistet werden:
Überweisung auf folgendes Bankkonto mit den Verwen-
dungszweck-Angaben
Empfänger: Landesoberkasse Baden-Württemberg
Bank: Baden-Württembergische Bank
IBAN: DE51 6005 0101 0008 1398 63
BIC: SOLADEST600
Verwendungszweck: 2640457000610, Az. 1 K 86/25, AG Rastatt

Dem Gericht muss im Termin eine Buchungsbestätigung der 
Landesoberkasse Baden-Württemberg vorliegen; das Risiko 
hierfür trägt der Einzahler.

Bietvollmachten müssen öffentlich beglaubigt sein.

Schumacher
Rechtspflegerin

Beglaubigt
Rastatt, 05.05.2026

Frekot, JFAng`e
Urkundsbeamtin der Geschäftsstelle
Durch maschinelle Bearbeitung beglaubigt
- ohne Unterschrift gültig

Amtsgericht Rastatt - Vollstreckungsgericht
Aktenzeichen: 1 K 87/25� Rastatt, 17.04.2026
Terminsbestimmung:
Zum Zwecke der Aufhebung der Gemeinschaft soll am
Datum: Mittwoch, 01.07.2026
Uhrzeit: 09:30 Uhr
Raum: 006, Sitzungssaal
Ort: Amtsgericht Rastatt, Herrenstraße 18, 76437 Rastatt
öffentlich versteigert werden:
Grundbucheintragung:
Eingetragen im Grundbuch von Gernsbach
lfd. 
Nr.

Gemar-
kung

Flur-
stück

Wirtschaftsart 
u. Lage

An-
schrift m² Blatt

1 Gernsbach 7554 Landwirt-
schaftsfläche

Bach-
wiesen

455 276,  
BV lfd.Nr. 8

2 Gernsbach 7555 Landwirt-
schaftsfläche

Bach-
wiesen

492 276,  
BV lfd.Nr. 9

Lfd. Nr. 1 - Verkehrswert: 750,00 €

Lfd. Nr. 2 -Verkehrswert: 800,00 €

Weitere Informationen unter www.versteigerungspool.de
Ansprechpartner des Gläubigers für Interessenten:  
stb@futterer.info
Der Versteigerungsvermerk ist am 16.12.2025 in das Grund-
buch eingetragen worden.

Aufforderung:
Rechte, die zur Zeit der Eintragung des Versteigerungsver-
merks aus dem Grundbuch nicht ersichtlich waren, sind 
spätestens im Versteigerungstermin vor der Aufforderung zur 
Abgabe von Geboten anzumelden und, wenn der Antragstel-

ler widerspricht, glaubhaft zu machen, widrigenfalls sie bei 
der Feststellung des geringsten Gebotes nicht berücksichtigt 
und bei der Verteilung des Versteigerungserlöses den übrigen 
Rechten nachgesetzt werden.
Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Grundstücks 
oder des nach § 55 ZVG mithaftenden Zubehörs entgegen-
steht, wird aufgefordert, vor der Erteilung des Zuschlags die 
Aufhebung oder einstweilige Einstellung des Verfahrens her-
beizuführen, widrigenfalls für das Recht der Versteigerungser-
lös an die Stelle des versteigerten Gegenstandes tritt.

Hinweis:
Es ist zweckmäßig, bereits drei Wochen vor dem Termin eine 
genaue Berechnung der Ansprüche an Kapital, Zinsen und 
Kosten der Kündigung und der die Befriedigung aus dem 
Grundstück bezweckenden Rechtsverfolgung mit Angabe 
des beanspruchten Ranges schriftlich einzureichen oder zu 
Protokoll der Geschäftsstelle zu erklären.
Dies ist nicht mehr erforderlich, wenn bereits eine Anmeldung 
vorliegt und keine Änderungen eingetreten sind.
Gemäß §§ 67 - 70 ZVG kann im Versteigerungstermin für ein 
Gebot Sicherheit verlangt werden.
Die Sicherheit beträgt 10 % des Verkehrswertes und ist sofort 
zu leisten. Sicherheitsleistung durch Barzahlung ist ausge-
schlossen.
Bietsicherheit kann unter anderem durch rechtzeitige Über-
weisung geleistet werden:
Überweisung auf folgendes Bankkonto mit den Verwen-
dungszweck-Angaben
Empfänger: Landesoberkasse Baden-Württemberg
Bank: Baden-Württembergische Bank
IBAN: DE51 6005 0101 0008 1398 63
BIC: SOLADEST600
Verwendungszweck: 2640457000628, Az. 1 K 87/25, AG Rastatt

Dem Gericht muss im Termin eine Buchungsbestätigung der 
Landesoberkasse Baden-Württemberg vorliegen; das Risiko 
hierfür trägt der Einzahler.

Bietvollmachten müssen öffentlich beglaubigt sein.

Schumacher
Rechtspflegerin

Beglaubigt
Rastatt, 05.05.2026

Frekot, JFAng`e
Urkundsbeamtin der Geschäftsstelle
Durch maschinelle Bearbeitung beglaubigt
- ohne Unterschrift gültig

Amtsgericht Rastatt - Vollstreckungsgericht
Aktenzeichen: 2 K 88/25� Rastatt, 17.04.2026
Terminsbestimmung:
Zum Zwecke der Aufhebung der Gemeinschaft soll am
Datum: Mittwoch, 01.07.2026
Uhrzeit: 09:30 Uhr
Raum: 006, Sitzungssaal
Ort: Amtsgericht Rastatt, Herrenstraße 18, 76437 Rastatt
öffentlich versteigert werden:
Grundbucheintragung:
Eingetragen im Grundbuch von Gernsbach
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lfd. 
Nr.

Gemar-
kung

Flur-
stück

Wirt-
schaftsart 

u. Lage Anschrift m² Blatt
1 Gernsbach 8002 Wald

fläche
Obere 
Stübel

269 276,  
BV lfd.Nr. 10

2 Gernsbach 8002/1 Wald
fläche

Obere 
Stübel

133 276,  
BV lfd.Nr. 11

Lfd. Nr. 1 - Verkehrswert: 250,00 €	
Lfd. Nr. 2 - Verkehrswert: 150,00 €	

Weitere Informationen unter www.versteigerungspool.de
Ansprechpartner des Gläubigers für Interessenten:  
stb@futterer.info 
Der Versteigerungsvermerk ist am 16.12.2025 in das Grund-
buch eingetragen worden.
Aufforderung:
Rechte, die zur Zeit der Eintragung des Versteigerungsver-
merks aus dem Grundbuch nicht ersichtlich waren, sind 
spätestens im Versteigerungstermin vor der Aufforderung zur 
Abgabe von Geboten anzumelden und, wenn der Antragstel-
ler widerspricht, glaubhaft zu machen, widrigenfalls sie bei 
der Feststellung des geringsten Gebotes nicht berücksichtigt 
und bei der Verteilung des Versteigerungserlöses den übrigen 
Rechten nachgesetzt werden.
Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Grundstücks 
oder des nach § 55 ZVG mithaftenden Zubehörs entgegen-
steht, wird aufgefordert, vor der Erteilung des Zuschlags die 
Aufhebung oder einstweilige Einstellung des Verfahrens her-
beizuführen, widrigenfalls für das Recht der Versteigerungser-
lös an die Stelle des versteigerten Gegenstandes tritt.

Hinweis:
Es ist zweckmäßig, bereits drei Wochen vor dem Termin eine 
genaue Berechnung der Ansprüche an Kapital, Zinsen und 
Kosten der Kündigung und der die Befriedigung aus dem 
Grundstück bezweckenden Rechtsverfolgung mit Angabe 
des beanspruchten Ranges schriftlich einzureichen oder zu 
Protokoll der Geschäftsstelle zu erklären.
Dies ist nicht mehr erforderlich, wenn bereits eine Anmeldung 
vorliegt und keine Änderungen eingetreten sind.
Gemäß §§ 67 - 70 ZVG kann im Versteigerungstermin für ein 
Gebot Sicherheit verlangt werden.
Die Sicherheit beträgt 10 % des Verkehrswertes und ist sofort 
zu leisten. Sicherheitsleistung durch Barzahlung ist ausge-
schlossen.
Bietsicherheit kann unter anderem durch rechtzeitige Über-
weisung geleistet werden:
Überweisung auf folgendes Bankkonto mit den Verwen-
dungszweck-Angaben
Empfänger: Landesoberkasse Baden-Württemberg
Bank: Baden-Württembergische Bank
IBAN: DE51 6005 0101 0008 1398 63
BIC: SOLADEST600
Verwendungszweck: 2640457000644, Az. 2 K 88/25, AG Rastatt

Dem Gericht muss im Termin eine Buchungsbestätigung der 
Landesoberkasse Baden-Württemberg vorliegen; das Risiko 
hierfür trägt der Einzahler.

Bietvollmachten müssen öffentlich beglaubigt sein.

Schumacher
Rechtspflegerin

Beglaubigt
Rastatt, 05.05.2026

Frekot, JFAng`e
Urkundsbeamtin der Geschäftsstelle
Durch maschinelle Bearbeitung beglaubigt
- ohne Unterschrift gültig

Amtsgericht Rastatt - Vollstreckungsgericht
Aktenzeichen: 1 K 89/25� Rastatt, 20.04.2026
Terminsbestimmung:
Zum Zwecke der Aufhebung der Gemeinschaft soll am
Datum: Mittwoch, 01.07.2026
Uhrzeit: 09:30 Uhr
Raum: 006, Sitzungssaal
Ort: Amtsgericht Rastatt, Herrenstraße 18, 76437 Rastatt 
öffentlich versteigert werden:
Grundbucheintragung:
Eingetragen im Grundbuch von Gernsbach

Gemar-
kung

Flur-
stück

Wirtschaftsart 
u. Lage Anschrift m² Blatt

Gernsbach 8092 Waldfläche Hardberg 516 276,  
BV lfd.Nr. 14

Verkehrswert: 450,00 €

Weitere Informationen unter www.versteigerungspool.de 
Ansprechpartner des Gläubigers für Interessenten:  
stb@futterer.info 
Der Versteigerungsvermerk ist am 16.12.2025 in das Grund-
buch eingetragen worden.

Aufforderung:
Rechte, die zur Zeit der Eintragung des Versteigerungsver-
merks aus dem Grundbuch nicht ersichtlich waren, sind 
spätestens im Versteigerungstermin vor der Aufforderung zur 
Abgabe von Geboten anzumelden und, wenn der Antragstel-
ler widerspricht, glaubhaft zu machen, widrigenfalls sie bei 
der Feststellung des geringsten Gebotes nicht berücksichtigt 
und bei der Verteilung des Versteigerungserlöses den übrigen 
Rechten nachgesetzt werden.
Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Grundstücks 
oder des nach § 55 ZVG mithaftenden Zubehörs entgegen-
steht, wird aufgefordert, vor der Erteilung des Zuschlags die 
Aufhebung oder einstweilige Einstellung des Verfahrens her-
beizuführen, widrigenfalls für das Recht der Versteigerungser-
lös an die Stelle des versteigerten Gegenstandes tritt.

Hinweis:
Es ist zweckmäßig, bereits drei Wochen vor dem Termin eine 
genaue Berechnung der Ansprüche an Kapital, Zinsen und 
Kosten der Kündigung und der die Befriedigung aus dem 
Grundstück bezweckenden Rechtsverfolgung mit Angabe 
des beanspruchten Ranges schriftlich einzureichen oder zu 
Protokoll der Geschäftsstelle zu erklären.
Dies ist nicht mehr erforderlich, wenn bereits eine Anmeldung 
vorliegt und keine Änderungen eingetreten sind.
Gemäß §§ 67 - 70 ZVG kann im Versteigerungstermin für ein 
Gebot Sicherheit verlangt werden.
Die Sicherheit beträgt 10 % des Verkehrswertes und ist sofort 
zu leisten. Sicherheitsleistung durch Barzahlung ist ausge-
schlossen.
Bietsicherheit kann unter anderem durch rechtzeitige Über-
weisung geleistet werden:
Überweisung auf folgendes Bankkonto mit den Verwen-
dungszweck-Angaben
Empfänger: Landesoberkasse Baden-Württemberg
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CDU - Stadtverband
Gernsbach 

Politik im Kirchl
Zwei Stunden Politik im Dialogformat: 
Bundestagsmitglied Kai Whittaker 
(CDU) stellte sich im Obertsroter Kirchl 
den Fragen aus dem Kreis der zahlreich 
gekommenen Gäste. Die CDU Verbände 
aus Gaggenau und Gernsbach hatten 
eingeladen, um ohne lange Vorreden 
direkt in den Austausch zu kommen. 
Bundestagsabgeordneter Whittaker gab 
einen kurzen Impuls zu den geopoliti-
schen Herausforderungen. „Noch nie 
gab es so viele große Konfliktherde“ skiz-
zierte er die Weltlage zwischen China, 
Russland und dem Iran.
Die Fragen an den Abgeordneten 
schwenkten direkt auf die innenpoliti-
schen Themen, vor allem zu den großen 
Reformthemen der Gesundheit und Ren-
te. Kai Whittaker schilderte die parlamen-
tarische Arbeit dazu, die von komplexen 
Detailthemen geprägt ist. Auch die Zu-
sammenarbeit in der Koalition schilderte 
Whittaker aus seiner Berliner Arbeit. Das 
Schlechtreden des Gesetzgebungsver-
fahrens helfe nicht, noch nie habe der 
Bundestag mehr und in dichter Reihen-
folge Änderungen angeschoben. Im Juni 
kommen die Vorschläge der Rentenkom-
mission, die zur Krankenkasse laufen 
aktuell ins Gesetzgebungsverfahren 
so Whittaker. „Ohne Reformen wird es 
nicht gehen, und es werden Belastungen 
gerecht zu verteilen sein“ so der Tenor. 
Whitttaker verwies auf den Umbau des 
Bürgergeldes zur Grundsicherung und 
die Einführung des Industrie-Stromprei-
ses. „Wir müssen die Wirtschaft wieder 
ankurbeln“. Das habe Priorität.
Auch die aktuellen Umfragewerte zu 
Regierung und Personal wurden intensiv 
diskutiert. Die AfD hat keine Lösungen, 
nur Parolen, der Protest an der Wahlur-

ne trage nicht, so die Einschätzung aus 
den Reihen der CDU. „Wir müssen die 
Probleme lösen und liefern,“ so Bundes-
tagsmitglied Kai Whittaker. In seinem 
Schlusswort griff Gernsbachs CDU-
Stadtverbandsvorsitzender Thalib Amad 
die aktuelle Situation in Gernsbach auf 
und rief dazu auf, das ehrenamtliche 
Engagement nicht zu reduzieren, auch 
wenn aktuell die Streichliste aus dem 
Rathaus wie ein Schlag ins Gesicht der 
Vereine wirkt.

 
Zwei Stunden offenes Dialogformat: Kai 
Whittaker (CDU), Mitglied des Deut-
schen Bundestages, kam nach Obertsrot 
und stand im direkten Format Rede und 
Antwort zur aktuellen Bundespolitik.
� Foto: Foto:CDU Gernsbach

Bezirksimkerverein
Gernsbach 

Imkerstammtisch
Am Freitag, den 8. Mai, findet um 18.30 
Uhr wieder der monatliche Imker-
stammtisch im Casa Rustica in Hörden 
statt. Alle Imkerkolleginnen und Imker-
kollegen sowie Interessierte sind hierzu 
recht herzlich eingeladen.

Hinweis zur Bienenvölker-
meldung an die Tierseuchen-
kasse Baden-Württemberg
Aus datenschutzrechtlichen Gründen 
erfolgt ab diesem Jahr keine Bienenvöl-

kermeldung an die Tierseuchenkasse 
durch den Imkerverband. Dies haben die 
Imker selbst zu tun. Alle Imker, die bisher 
kein Schreiben mit Meldebogen per Post 
erhalten haben, können die Meldung an 
die Tierseuchenkasse per E-Mail unter 
beitrag@tsk-bw.de oder per Post unter 
der Anschrift: Tierseuchenkasse, Hohen-
zollernstr. 10, 70178 Stuttgart machen. 
Zu melden sind der Name des Imkers/
der Imkerin, die Registriernummer und 
die Anzahl der gehaltenen Bienenvölker.

Boulefreunde
Gernsbach 

2. Ligaspieltag Mittelbaden
Nach dem ersten Spieltag am 12. April 
haben die drei Mannschaften der Gernsba-
cher Boulefreunde ihren nächsten Spieltag 
alle am Samstag, 9. Mai. Die 1. Mannschaft 
liegt auf dem 8. Tabellenplatz und spielt 
in Linkenheim. Die 2. Mannschaft steht 
auf dem 9. Tabellenplatz und spielt in 
Rastatt. Die 3. Mannschaft steht auf dem 4. 
Tabellenplatz und spielt in Eggenstein. Der 
Vorstand wünscht allen erfolgreiche Spiele.

Deutsches Rotes Kreuz
Gernsbach

Blutspende
Mit dem Frühling und den steigenden 
Temperaturen steigt auch die Lust auf 
Reisen, Ausflüge und Outdoor-Unter-
nehmungen. Der DRK-Blutspendedienst 
bittet alle, die gesund sind und sich die 
Zeit nehmen können, Blut zu spenden!
Dass regelmäßiges Blutspenden ent-
scheidend ist, liegt vor allem daran, 
dass einige Blutbestandteile nur wenige 
Tage haltbar sind. Blutspenden werden 
täglich zur Versorgung von Patientinnen 
und Patienten benötigt - Feiertage stel-
len hier keine Ausnahme dar.

Bank: Baden-Württembergische Bank
IBAN: DE51 6005 0101 0008 1398 63
BIC: SOLADEST600
Verwendungszweck: 2640457000636, Az. 1 K 89/25, AG Rastatt

Dem Gericht muss im Termin eine Buchungsbestätigung der 
Landesoberkasse Baden-Württemberg vorliegen; das Risiko 
hierfür trägt der Einzahler.

Bietvollmachten müssen öffentlich beglaubigt sein.

Schumacher
Rechtspflegerin

Beglaubigt
Rastatt, 05.05.2026

Frekot, JFAng`e
Urkundsbeamtin der Geschäftsstelle
Durch maschinelle Bearbeitung beglaubigt
- ohne Unterschrift gültig

AUS DEN VEREINEN
Die Verantwortung für Beiträge der Kirchen, Parteien, Wählervereinigungen und Vereine trägt der jeweilige Verfasser.
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Allein in Hessen und Baden-Württem-
berg werden täglich rund 3.000 Spenden 
benötigt, um verletzten oder erkrankten 
Menschen zu helfen. Die Blutspende ge-
hört zu den einfachsten und schnellsten 
guten Taten. Wertvolles Plus: Wenige 
Wochen nach der ersten Blutspende er-
fahren Spenderinnen und Spender ihre 
eigene Blutgruppe - eine Information, 
die im Ernstfall lebensrettend sein kann. 
Vielen wird erst bewusst, wie lebens-
notwendig Blutspenden sein können, 
wenn sie selbst oder ihr näheres Umfeld 
gesundheitlich betroffen sind.
Um potenziellen Spenderinnen und 
Spender mögliche Bedenken zu neh-
men, erklärt, Nora Löhlein, Pressespre-
cherin des DRK-Blutspendedienstes, die 
aktuellen Kriterien: „Grundsätzlich darf 
jeder gesunde Mensch ab 18 Jahren mit 
einem Mindestgewicht von 50 Kilo-
gramm Blut spenden. Wichtig ist, vor der 
Spende genug zu trinken und zu essen. 
Wer sich unsicher fühlt, dem empfehle 
ich, einfach zu zweit einen Termin für die 
Blutspende zu buchen. Zusammen Gu-
tes tun ist doch gleich doppelt schön.“
NÄCHSTER TERMIN in 76593 GERNS-
BACH: Donnerstag, dem 7. Mai von 
14.30 Uhr bis 19.30 Uhr
DRK-Haus, Am Bachgarten 9
Jetzt Termin buchen:  
www.blutspende.de/termine

Forum Gernsbacher Zehntscheuern

Heinrich-Hübsch-Schule zu 
Gast in den Zehntscheuern
Am vergangenen Mittwoch fanden 
sich die beiden Abschlussklassen des 
Zimmererhandwerkes in den Zehnt-
scheuern ein. Begleitet wurden sie von 
ihren Lehrern Dominik Schneider und 
Jonas Schlegelmihl. Ergänzend zu der 
lehrplanmäßigen Ausbildung im mo-
dernen Holzbau war es Ziel, historische 
Holzkonstruktionen aus der Barockzeit 
am Beispiel der Zehntscheuern kennen-
zulernen. Bei dem Gebäuderundgang 
wurden die Konstruktionsarten sowie 
die typischen Holzverbindungen unter-
sucht und diskutiert. Intensiv behandelt 
wurden auch die Möglichkeiten der Al-
tersbestimmung von Bauhölzern und die 
praktische Umsetzung von behutsamen 
denkmalgerechten Rekonstruktionen.
Ankündigung:
Nach diesem spannenden Exkurs in die 
Geschichte des Handwerks freut sich das 
Forum darauf, die Tore der Zehntscheu-
ern für alle zu öffnen. Alle Mitglieder 

sowie alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger sind herzlich am Freitag, 
8. Mai, ab 18 Uhr zum ersten Hock der 
Saison eingeladen.
Der Abend soll genutzt werden, um 
bei einem Gläschen Wein und einem 
kleinen Imbiss in den gemeinsamen 
Austausch zu gehen. Im Vordergrund 
steht das gemütliche Beisammensein 
in der besonderen Atmosphäre der his-
torischen Scheuern. Ob für anregende 
Gespräche über die Vereinsarbeit oder 
einfach für ein nettes Miteinander – das 
Forum freut sich auf viele Gäste. 

 
Erste Gruppe der Exkursionsteilnehmer.
� Foto: Bernd Säubert

KDFB
Zweigverein Gernsbach

Kaffee-Nachmittag
Jeweils am zweiten Mittwoch im Monat 
sind um 14.30 Uhr alle interessierten 
Frauen herzlich ins Marienhaus einge-
laden. 
Bei Kaffee und Kuchen darf auch am 
Mittwoch, 13. Mai, ein unterhaltsamer 
Nachmittag in wertvoller Gemeinschaft 
erwartet werden.

Kleintierzuchtverein 
Ottenau/Gernsbach

Vatertagshock
Am Donnerstag, 14. Mai, findet ab 10 
Uhr der traditionelle Vatertagshock in 
der Zuchtanlage in Ottenau statt. Neben 
einem frischen Bier vom Fass gibt es 
auch wieder den „Papa-Teller“, gegrillte 
Würste, Fleischkäse sowie Kaffee und 
Kuchen und vieles mehr. Der Kleintier-
zuchtverein freut sich auf viele Gäste.

Naturfreunde
Gaggenau - Gernsbach

Wanderung von Gausbach 
zum Latschigfelsen
Mittwoch, 13. Mai, Wanderung auf 
schmalen Pfaden von Gausbach zum 
Latschigfelsen und zurück, vom West-
wegtor in Gausbach über Teile des 
Westweges oberhalb des Kauersbach-

tales auf dem Grabsteinweg hoch zur 
Latschighütte (Rast; Verpflegung nicht 
vergessen!), weiter zum Latschigfelsen 
(wunderbare Aussicht; Aufstieg 414 
hm). Abstieg auf dem Westweg und 
durch Gausbach (ca. 9 km). Einkehr 
möglich. Treffpunkt um 13.45 Uhr am 
Bahnhof Gernsbach. Tickets besorgt 
jeder selbst. Anmeldung bis 13. Mai bei 
Thomas Schlaich, Tel. 07224 7663.

Obst- und Gartenbauverein
Gernsbach

Hockete im Sonnengarten
Der OGV Gernsbach veranstaltet wieder 
die beliebte Hockete auf der Weinau. 
Am Vatertag, 14. Mai, lädt er alle, 
die zum Mittagessen auf eine kleine 
Stärkung oder zu Kaffee und Kuchen vor-
beikommen möchten, ab 11 Uhr recht 
herzlich ein. Die Hockete findet im und 
um das Vereinsheim Sonnengarten des 
TV Gernsbach statt. Neben Bratwürsten, 
Merguez und Käsebrötchen gibt es ein 
reichhaltiges Kuchenbuffet mit selbst-
gebackenen Leckereien. Außer den üb-
lichen Getränken dürfen sich die Gäste 
auch auf erfrischenden Most freuen. Der 
Verein freut sich auf viele Besucher.

 
Apfelblüten.� Foto: Sylvia Wunsch

Schwarzwaldverein
Gernsbach

Mittwochswanderer
Die Mittwochswanderer treffen sich 
am Mittwoch, 13. Mai, um 9 Uhr am 
Eingang Kurpark Gernsbach. Beginn der 
anspruchsvollen Wanderung über Illert-
kapelle Lautenbach, hoch zur hinteren 
Illert, abwärts über Dachsfelsenweg, 
Lautenbach und Hardtberghütte zum 
Ausgangspunkt Kurpark Gernsbach 
zurück. Anschließend zur Einkehr, HM 
auf und ab 460 m, Länge der Tour 13 km, 
Gehzeit 4 ½ Std. Stöcke erforderlich. Bei 
Fragen Tel. 07224 4356.
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Tennis-Club 1922
Gernsbach 

Schleifchenturnier / Vorschau 
auf anstehende Medenspiele
Am 1. Mai feierte der TC Gernsbach bei 
Kaiserwetter den offiziellen Auftakt 
in die Sommersaison 2026. Rund 60 
Mitglieder, Familien und Freunde des 
Vereins füllten die Anlage mit Leben und 
genossen die spürbar angenehme, fami-
liäre Atmosphäre. Ein besonderes Glanz-
licht war in diesem Jahr das gemeinsame 
Aufstellen eines eigenen Maibaums 
direkt auf der Clubanlage, was der Eröff-
nung einen festlichen Rahmen verlieh.
Sportlich ging es beim traditionellen Tur-
nier hoch her. Insgesamt 38 Spielerinnen 
und Spieler aller Altersklassen traten in 
wechselnden Paarungen gegeneinander 
an. In spannenden Ballwechseln wurde 
um jedes Schleifchen gekämpft, wobei 
der Spaß am Spiel stets im Vordergrund 
stand. Als verdiente Sieger des Tages 
wurden schließlich Tessa Hoffrichter und 
Steffen Müller gekürt. Die Turnierleitung 
übernahm souverän Sebastian Kübler, 
die fabelhafte Bewirtung lag in den Hän-
den von Patrick Schwab. Dank zahlrei-
cher Kuchenspenden der Mitglieder und 
eines Grills im Dauereinsatz blieb kein 
kulinarischer Wunsch offen.

 
(v.l.) Sieger des Schleifchenturniers: Tes-
sa Hoffrichter & Steffen Müller, geehrt 
von Sportwart Sebastian Kübler.�
� Foto: Steffen Möller

Nach dem gelungenen Auftakt geht 
es nun direkt in die sportliche Phase. 
Alle Fans sind herzlich eingeladen, die 
TCG-Mannschaften bei den kommenden 
Begegnungen zu unterstützen:
Heimspiele:
Di., 5.5., 15.30 Uhr: TCG U9 vs. TC Iffez-
heim 1
Mi., 6.5., 15.30 Uhr TCG U 10 vs. TC RW 
Baden-Baden 1
Fr., 8.5., 15.30 Uhr: TCG U15w vs. TC 
Vimbuch 1
Sa., 9.5., 14.00 Uhr TCG Herren 40 vs. 
TSV Jöhlingen/TV Wöschbach

So., 10.5., 9.30 Uhr: TCG Damen 1 vs. 
TSG 1. TC Pforzheim/TTC Würm 1
So., 10.5., 9:.30 Uhr: TCG Herren 2 vs. TC 
Bühlertal 2
Allen Teams viel Erfolg und einen guten 
Start in die Runde!

theater im kurpark
Gernsbach 

„Shakespeare in Love“ auf 
der Kurparkbühne
Vorverkauf startet am 8. Mai
Vom 24. – 27. Juli und vom 30. Juli bis 2. 
August steht bei „theater im kurpark“ 
eines der erfolgreichsten Theaterstücke 
der letzten Jahre auf dem Programm: 
„Shakespeare in Love“ erzählt die fiktive 
Geschichte des jungen Theaterdichtes 
Wiliam Shakespeare, dessen leiden-
schaftliche, gesellschaftlich jedoch 
inakzeptable Liebe zu Viola de Lesseps 
das weltberühmte Liebesdrama „Romeo 
und Julia“ hervorruft.
Nach einem Jahr Spielpause treibt es die 
tik-Akteure mit Spiellust und -leiden-
schaft auf die Freilichtbühne im Gernsba-
cher Kurpark. Mehr als 20 Sprechrollen-
tragende und die Statisterie sind aktuell 
im Probefieber. Ende April fanden die 
ersten Proben auf der neu errichteten 
Naturbühne statt. Dabei handelt es sich 
um den Spazierweg, der oberhalb der 
Konzertmuschel in den Park führt. Mit Er-
laubnis der Stadt und mit Unterstützung 
einer Landschaftsbaufirma verbreiterte 
das tik-Bauteam um Peter Holl den Weg 
und stützte ihn mit einer Steinmauer ab. 
Auf diesem von allen Publikumsplätzen 
gut einsehbaren Bereich wird sich die 
Haupthandlung des Stückes abspielen.
Theaterleiter und Regisseur Martin 
Rheinschmidt, der für diese Produktion 
mit Schauspieltrainer Stefan Roschy, den 
Sprechtrainern Fabian Eckenfels und 
Kristin Wunder, dem Inspizienten Lean-
der Mangelsdorf und dem Bühnen- und 
Kostümbildner Steven Koop professio-
nelle Unterstützung ins Boot geholt hat, 
berichtet: „Die Inszenierung birgt einige 
Herausforderungen. So mussten wir im 
Vorfeld jedes Detail mit dem Rechte-
träger Disney London absprechen. Die 
Proben machen uns jedoch allen einen 
Riesenspaß, und wir sind auf dem aller-
besten Weg, um unserem Publikum im 
Sommer das zu bieten, was es von uns 
erwartet: Freilichttheater mit Anspruch, 
Herz und Humor.“
Die Zuschauertribüne umfasst 342 Plät-
ze, gespielt wird wie gewohnt an acht 
Abenden.

Der Vorverkauf beginnt am 8. Mai. 
Tickets sind online erhältlich unter www.
theater-im-kurpark.de.
Aktuelle Infos gibt es unter www.
theater-im-kurpark.de sowie auf dem 
Instagram-Kanal tik_gernsbach.

 
Erste Probe für „Shakespeare in Love“ 
auf der neu errichteten Naturbühne.
� Foto: Petra Rheinshcmidt-Bender

Turnverein
Gernsbach 1849 

Abteilung Leichtathletik

Kreis–Langstrecken
meisterschaften

 
TVG: Kreismeister 3000 m (v.l.) Michel 
Scherer M15, Max Seckler M14.�
� Foto: TVG Leichtathletik

In diesem Jahr fanden die Kreis-Langstre-
ckenmeisterschaften des Kreis Rastatt/
Baden-Baden/Bühl im Altrheinstadion in 
Hügelsheim statt. Bei den Leichtathleten 
des TV Gernsbach gab es drei Kreismeis-
ter und eine Vizekreismeisterin. Michel 
Scherer wurde bei den M15 über die 
3000 m Kreismeister in 10:42,76 Min. und 
erreichte mit dieser Zeit die Qualifikation 
für die Süddeutsche Meisterschaft der 
U16. Ebenfalls Kreismeister über diese 
Strecke wurde Max Seckler bei den M14 
in 11:54,67 Min. Jannik Merkel wurde bei 
den MJU20 über die 5000 m in 19:40,62 
Min. Kreismeister. Vizekreismeisterin 
wurde Alisa Baumgärtner W12 bei ihrem 
ersten Lauf über 2000 m in starken 
7:28,99 Min. Es fehlten ihr 1,5 Sek. zum 
Sieg. Thomas Fikuart M12 lief bei seinem 
ersten Lauf über 2000 m auf Platz 6. Die 
Jüngsten gingen über 800 m an den Start. 
Bei den W10 wurde Emilia Wunsch mit 
einem großartigen Lauf in 3:09,08 Min 3., 
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gefolgt von Leni Walter 5., Flora Chen 6. 
(alle drei erst 9 Jahre) und Jola Meurer 8., 
Jonathan Seyfarth M10 belegte Platz 7, 
Alexia Chen W11 lief in 3:06,79 Min. und 
Ayed Alali M11 in 2:54,93 Min. auf Platz 4.

Musikkapelle 
Hilpertsau Obertsrot

Gottesdienst für die  
verstorbenen Mitglieder 
beider Musikvereine
Die Musikkapelle Hilpertsau Oberstrot 
lädt zum Gottesdienst für die verstor-
benen Mitglieder der Musikvereine 
Hilpertsau und Obertsrot ein. In diesem 
würdevollen Rahmen wird traditionell 
der Verstorbenen gedacht und ihre Ver-
bundenheit zu den Vereinen geehrt.
Der Gottesdienst findet am Sonntag, 
den 10. Mai, um 9 Uhr in der Herz-Jesu-
Kirche in Obertsrot statt. Die musika-
lische Umrahmung übernimmt die 
Musikkapelle Hilpertsau Obertsrot.
Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen, 
an diesem Gottesdienst teilzunehmen.

Musikverein 
Lautenbach

Vatertagsfest
Musik verbindet - unter diesem Motto 
lädt der Musikverein Lautenbach am 
Donnerstag, 14. Mai, zum traditionellen 
Vatertagsfest rund um das Bürgerhaus 
Lautenbach ein. Beginn ist um 11.30 Uhr.
Für abwechslungsreiche Blasmusik sor-
gen der Musikverein Ettlingenweier, die 
Jungmusiker des Musikvereins Lauten-
bach sowie die Lautenbacher Musikan-
ten selbst. Neben herzhaften Speisen 
und erfrischenden Getränken bereichern 
die Jungmusiker das Fest mit einem eige-
nen Waffelverkauf - frisch zubereitet und 
ein Genuss für Groß und Klein. Kaffee 
und eine Auswahl an selbstgebackenen 
Kuchen runden das kulinarische Angebot 
genussvoll ab. Ein Fest für alle Generati-
onen. Bei schlechtem Wetter findet das 
Fest im Bürgerhaus statt.

Obst- u. Gartenbauverein
Obertsrot-Hilpertsau

Pflanzentauschtag
Tauschen statt wegwerfen: Am Samstag, 
dem 9. Mai, lädt der Obst- und Gar-
tenbauverein herzlich zum beliebten 
Pflanzentauschtag ein. Zwischen 10 und 

12 Uhr können Gartenfreunde auf dem 
Platz am Backhiesl in Hilpertsau wieder 
nach Herzenslust stöbern, tauschen und 
fachsimpeln.
Wer Samen, Ableger, Pflanzen, Stauden 
oder Sträucher übrig hat, bringt sie 
einfach mit – wer etwas Passendes für 
den eigenen Garten sucht, darf gerne 
zugreifen. Besonders gefragt sind im 
Frühjahr Gemüsesetzlinge, Samen, 
Stauden, Dahlien, Bäume und Sträucher. 
Mitgebracht werden sollten handliche, 
beschriftete Pflanzen sowie Kistchen 
oder Tüten, um die neuen Schätze sicher 
nach Hause zu transportieren. Alles ist 
kostenlos und ohne Verpflichtung, selbst 
etwas mitzubringen. Viele Pflanzen fin-
den auf diese Weise ein neues Zuhause 
und landen nicht im Grünabfall. Die 
Veranstaltung richtet sich nicht nur an 
Vereinsmitglieder – alle Interessierten 
sind herzlich willkommen.

 
Stauden, Samen und Knollen wechseln 
ihre Besitzer.� Foto: OGV 
� Obertsrot-Hilpertsau, Claudia Schnaible

Musikverein Orgelfels
Reichental

Freundschaftskonzert in 
der Ebersteinhalle
Der Musikverein Orgelfels Reichental 
e.V. lädt am Samstag, 9. Mai, zusammen 
mit dem Musikverein Michelbach 1877 
e.V. zu einem Freundschaftskonzert in 
die Ebersteinhalle Obertsrot ein. Beginn 
ist um 19 Uhr, Einlass ab 18 Uhr. Der 
Kartenvorverkauf läuft noch.
Karten gibt es im Dorfladen Reichen-
tal und bei allen Musikern, oder man 
kann sie bei Edith Wieland, Tel. 07224 
6970467 (Abholung an der Abendkasse), 
bestellen. Eintritt: Vorverkauf 10 Euro, 
Abendkasse 12 Euro, Kinder bis 14 Jahre 
frei. Zwei Vereine, ein gemeinsamer 
Klang – und vor allem ein gemeinsames 
Ziel: Freude an der Musik.
Was oft nach Arbeit klingt, hat sich für 
beide Orchester als echtes Erlebnis 
erwiesen: In gemeinsamen Proben und 
einem intensiven Probewochenende 

wurde nicht nur am Zusammenspiel 
gefeilt – es wurde auch miteinander 
gelacht, sich gegenseitig motiviert, aus-
probiert und musikalisch „zusammenge-
wachsen“. Gerade diese Mischung aus 
konzentriertem Arbeiten und spürbarer 
Leichtigkeit prägt den Konzertabend. Ein 
abwechslungsreiches Programm verbin-
det traditionelle und moderne Blasmusik 
zu einem Konzert, das Schwung hat und 
Nähe schafft. Die musikalische Leitung 
übernimmt Dirigentin Diana Jourdan, die 
an diesem Abend beide Kapellen vereint. 
Wer Blasmusik gern in ihrer ganzen Band-
breite erlebt – von vertraut bis überra-
schend – findet hier einen Abend mit viel 
Klangfarbe und gemeinsamer Energie.
Kontakt: Musikverein Orgelfels Rei-
chental e.V. / Musikverein Michelbach 
1877 e.V., Tel. 07224 6970467, 
Veranstalter:  
Musikverein Orgelfels Reichental e.V.,  
www.musikverein-reichental.de.

 
Reichental und Michelbach vereint auf 
der Bühne.� Foto: Musikverein Orgelfels 
� Reichental e.V.

Handwerker-Verein
Staufenberg 1864

Betriebsbesichtigung bei 
den Hördener Holzwerken
Eine Betriebsbesichtigung bei den Hör-
dener Holzwerken bietet in diesem Jahr 
die Gelegenheit, Einblicke in moderne 
Produktionsabläufe der Holzverarbei-
tung zu gewinnen. Möglich wurde der 
Termin durch die Unterstützung von 
Seniorchef Gerhard Strobel. Nach den 
Besichtigungen bei der EnBW in den 
vergangenen zwei Jahren steht nun ein 
neues Highlight auf dem Programm. Die 
Veranstaltung richtet sich an alle Inter-
essierten und ist kostenfrei. Die Anreise 
erfolgt gemeinsam in privaten Pkw, 
die Teilnehmerzahl ist auf maximal 25 
Personen begrenzt. Treffpunkt ist an der 
Staufenberghalle, im Anschluss an die 
Führung ist ein gemeinsamer Ausklang 
in der Auwiesenhütte geplant.
Die Besichtigung findet am 12. Mai statt 
und dauert von 13 Uhr bis etwa 15.30 
Uhr, Treffpunkt ist bereits um 12.30 Uhr.
Der Verein freut sich, zu diesem besonde-
ren Highlight zahlreiche interessierte Mit-
glieder und Gäste begrüßen zu dürfen.
Anmeldungen sind per E-Mail an hand-
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werkervereinstaufenberg@gmx.de oder 
telefonisch bei Dieter Hutt unter 0176 
97909396 möglich.

Musikverein »Harmonie«
Staufenberg

Vatertagshock  
vor der Staufenberghalle
Am Vatertag, 14. Mai, findet wieder der 
traditionelle Vatertags-Hock des Musik-
vereins vor der Staufenberghalle statt. 
Wie seit vielen Jahren musiziert die 
Harmonie-Kapelle ab 12 Uhr, dieses 
Jahr zusammen mit der Stadtkapelle 
Gernsbach als Spielgemeinschaft, zur 
Unterhaltung der Gäste. Ein umfassen-
des Speisen- und Getränke-Angebot 
sowie Kaffee und Kuchen stehen bereit. 
Alle Vatertags-Wanderer, aber auch alle 
sonstigen Feiertagsgenießer sind herz-
lich eingeladen. Bei schlechtem Wetter 
wird die Veranstaltung die Staufenberg-
Halle verlegt.

Obst- und Gartenbauverein
Staufenberg

Pflanzaktion in Staufenberg
Der OGV Staufenberg hat es sich auf 
die Fahne geschrieben: „Unser Dorf soll 
blühen.“

 
Pflanzaktion.� Foto: Ute Dernbach

Am Dienstag, 28. April, haben drei aktive 
Vereinsmitglieder aus der Vorstand-
schaft ca. 1.200 Narzissenzwiebeln im 

OGV Schriftzug vor den Jubiläumsstein 
gepflanzt. Die Zwiebeln hat Franc 
Gerloff, Inhaber der Gärtnerei Leiber, 
gespendet. Künftig wird nun jedes 
Frühjahr ein zusätzliches gelbes Blüten-
meer auf der Fahrt durch Staufenberg 
zu sehen sein. Dies ist ein Beispiel von 
ehrenamtlichem Engagement, welches 
in Staufenberg groß geschrieben wird.

Treffpunkt
Staufenberg

Erfolgreiches  
Bauwochenende
Gemeinsam anpacken  
für einen lebendigen Dorfplatz
Am letzten Aprilwochenende wurde der 
Dorfplatz in Staufenberg einmal mehr 
zum Schauplatz gelebter Dorfgemein-
schaft. Insgesamt 82 engagierte Helfe-
rinnen und Helfer – von jung bis alt –  
kamen zusammen, um mit viel Tatkraft 
und Herzblut den Dorfplatz zu verschö-
nern und weiterzuentwickeln.
Es wurde gegärtnert, gesägt und 
Unkraut entfernt. Rund 15 Kubikmeter 
Hackschnitzel wurden verteilt, während 
andere fleißige Hände sich um die Ver-
pflegung der Bauhelfer kümmerten und 
mit Essen und Trinken für das leibliche 
Wohl sorgten. Das Bauwochenende 
zeigte eindrucksvoll: In Staufenberg wird 
Ehrenamt nicht nur großgeschrieben, 
sondern aktiv gelebt.
Innerhalb nur eines Tages konnten zahl-
reiche Projekte erfolgreich umgesetzt 
werden. Neue Buchenhecken wurden 
gepflanzt, eine Umzäunung für den Bou-
leplatz errichtet und die Wippe sowie 
die Talschaukel geschliffen und frisch 
gestrichen. Aus alten Sitzgelegenheiten 
entstanden neue, die Zwergenrutsche 
erhielt einen neuen Anstrich und ver-

schiedenste Instandhaltungsarbeiten 
wurden erledigt. Auch am Baumhaus 
tat sich einiges: Eine neue Kletterwand 
wurde angebracht, und das Kletternetz 
wieder aktiviert.
Ein besonderes Highlight des Wochen-
endes ist die Entstehung des ersten 
Teils der neuen Kugelbahn. Unter der 
fachkundigen Anleitung und mit tatkräf-
tiger Unterstützung der ortsansässigen 
Holzbaufirma errichteten viele fleißige 
Helfer den Turm für die Kugelbahn. Auf 
der überdachten Plattform wurden zwei 
innenliegende Kugelbahnen installiert, 
an der Außenseite entstanden zwei 
unterschiedliche Parcours, die künftig 
für Spielspaß sorgen werden.
Passend dazu sind die Holzkugeln mit 
dem Treffpunkt-Logo versehen und 
gegen eine Gebühr von 2 Euro beim 
Treffpunkt erhältlich.
Das Bauwochenende war ein voller Erfolg 
– nicht nur wegen der vielen sichtbaren 
Ergebnisse, sondern vor allem wegen des 
starken Gemeinschaftsgefühls. Staufen-
berg hat einmal mehr gezeigt, was mög-
lich ist, wenn viele gemeinsam anpacken.

 
Baubesprechung am frühen Morgen.
� Foto: Treffpunkt Staufenberg e. V.

Zukunftsfähiger Verein?  
Jetzt bewerben und 
5.000 € gewinnen!

nussbaum-stiftung.de/award

CHRISTUSKIRCHE

Ev.-Freikirchliche Gemeinde (Baptisten) 
Gernsbach
Christuskirche Murgtal
Blumenweg 15
Kontakt: hallo@kirche-murg.de
Homepage: www.kirche-murg.de
Sonntag, 10. Mai
10 Uhr Gotttesdienst. Parallel wird Kin-

dergottesdienst angeboten
Dienstag, 12. Mai
15.30 bis 17.30 Uhr: Café & Deutsch: 
Deutsch lernen in lockerer Atmosphäre, 
neue Leute kennenlernen und Gemein-
schaft Genießen. Mit Kaffee und Kuchen 
und einer Spielmöglichkeit für deine 
Kinder kannst du mithilfe von Bilder-
büchern, vertrauten Geschichten und 
freier Unterhaltung mit unseren Mitar-

beitern dein Deutsch verbessern.
Freitag, 15. Mai
ab 15 Uhr Eltern-Kind-Café
Rumänische Gemeinde:
Samstag, 9. Mai
18 Uhr Bibel- und Gebetsstunde
Sonntag, 10. Mai
15 Uhr Serviciu divin romanesc (rumän. 
Gottesdienst)

KIRCHLICHE MITTEILUNGEN
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EVANGELISCHE  
KIRCHENGEMEINDE

Evangelische Kirchengemeinde  
St. Jakobskirche und  
Pauluskirche Staufenberg
Pfarrbüro Gernsbach
Ebersteingasse 1, Tel.: 07224/3394
E-Mail: Gernsbach@kbz.ekiba.de
Homepage: www.ekige.de
Pfarrbüro Staufenberg
Kirchstraße 8, Tel.: 07224/1672
E-Mail:  
paulusgemeinde.gernsbach@kbz.ekiba.de
Homepage: www.paulus-gemeinde.de
Pfarrer Jochen Lenz
Tel.: 0172 6177397
GOTTESDIENSTE UND  
VERANSTALTUNGEN
Donnerstag, 7. Mai
10 Uhr Andacht im ASB
19.30 - 21 Uhr Gesprächskreis, Gemein-
desaal Gernsbach
Freitag, 8. Mai
10 Uhr Zumba, Staufenberghalle
Samstag, 09. Mai
18 Uhr Abendmahlsfeier der Konfirman-
den, Pauluskirche
Sonntag, 10. Mai
10 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmati-
on, St. Jakob, mit dem Chor „Millenium 
Voices“
Dienstag, 12. Mai
19 Uhr Probe Cantiamo – Chor der Pau-
lusgemeinde, Paulus-Saal, Roseli Peuker
Mittwoch, 13. Mai
9.30 Uhr Funktionelle Ganzkörpergym-
nastik für Senioren, Staufenberghalle, 
Barbara Haitz
10 Uhr Krabbelgruppe, Paulus-Saal, 
Ellen Hecker
19 Uhr Ältestenkreissitzung, Paulus-Saal
19.30 - 21 Uhr Gesprächskreis, Gemein-
desaal St. Jakob
Donnerstag, 14. Mai
Christi Himmelfahrt
10.00 Uhr Treffpunkt Kurpark Gerns-
bach, Wandergottesdienst zum Hock 
nach Staufenberg (ca. 6 km)

RÖM.-KATH. KIRCHENGEMEINDE 
MURGTAL

Leitung
Pfarrer Markus Moser
Tel.: 07224 995790
Pfarrbüroöffnungszeiten
Montag + Donnerstag von 9 bis 12 Uhr
Mittwoch von 14 bis 17 Uhr

Neue Gemeindeteams der  
Kirchengemeinde Murgtal
In der Fastenzeit haben sich viele Men-
schen in den Gemeindeversammlungen 
der Kirchengemeinde Murgtal getroffen 
und über die jeweiligen Gemeinden 
und die zukünftigen Gemeindeteams 
gesprochen. 
Nachdem diese Gemeindeteams bei der 
letzten Sitzung des Pfarreirates am 22.4. 
bestätigt wurden, fand am 26.4. in St. 
Marien Gernsbach die Beauftragungsfei-
er der Gemeindeteams statt. 
Insgesamt arbeiten zukünftig 175 Perso-
nen in einem der Gemeindeteams mit. 
Ganz viel Freude, Ideenreichtum und 
Gottes Segen für die zukünftige Zusam-
menarbeit!
„Nacht der Chöre“ in Ottenau
Die Röm. - Kath. Kirchengemeinde 
Murgtal lädt herzlich zu einer Veranstal-
tung von Kirchenchören der gesamten 
Kirchengemeinde ein.
Am Freitag, 8.5. stellen sich um 18.30 
Uhr in der Kirche St. Jodokus in Ottenau 
viele der Kirchenchöre musikalisch vor.
Herzliche Einladung zu diesem ganz 
besonderen Abendlob.

 
Beauftragungsfeier der Gemeinde-
teams.� Foto: Röm. - Kath. 
� Kirchengemeinde Murgtal

ST. MARIEN

St. Marien Gernsbach
So., 10.5.
10.30 Uhr Heilige Messe
10.30 Uhr Kinderkirche, beginnend in St. 
Marien, Marienhaus
12.30 Uhr Taufe von Janne Katharina 
und Alva Ruth Pignar
Di., 12.5.
18.30 Uhr Heilige Messe mit Orgelweihe 
und dem Projektchor, Klingelkapelle
Mi., 13.5.
16 Uhr Wortgottesfeier, Seniorenzent-
rum „Am Hahnbach“
Do., 14.5.
10.30 Uhr Festmesse zum 20. Priesterju-
biläum von Pfarrer Markus Moser
Klingelkapellenputz
Fleißige Helferinnen und Helfer haben 
der Klingelkapelle zu neuem Glanz 

verholfen. Auch die Straßenrinne wurde 
gründlich gereinigt.
Nun können in der Klingelkapelle wieder 
Maiandachten und Gottesdienste gefei-
ert werden.
Hl. Messe mit Orgelweihe  
in der Klingelkapelle
Die Klingelkapelle in Gernsbach ist ein 
ganz besonderer Ort. Einfach mal zur 
Ruhe kommen, hier finden Hochzeiten 
statt, hier gibt es immer wieder Andach-
ten und kleine musikalische Abendlobe, 
hier treffen wir uns immer mal wieder 
zum Gotteslobliedersingen – und hier 
gestaltet am Dienstag, 12.5. um 18.30 
Uhr der Projektchor Gernsbach die 
Heilige Messe mit Orgelweihe der neuen 
Orgel mit Liedern und wunderbarer 
Orgelmusik.
Herzliche Einladung zur Orgelweihe in 
der Klingelkapelle.
20-jähriges Priesterjubiläum  
von Pfarrer Markus Moser
Herzliche Einladung zum Festgottes-
dienst anlässlich des 20-jährigen Pries-
terjubiläums von Pfarrer Markus Moser 
am Donnerstag, 14.5., um 10.30 Uhr in 
der Kirche St. Marien Gernsbach.
Bei schönem Wetter findet der Got-
tesdienst auf der Pfarrwiese hinter 
der Kirche statt. Im Anschluss an den 
Gottesdienst gibt es einen Umtrunk mit 
kleinem Imbiss.

MARIA HEIMSUCHUNG

Lautenbach
So., 10.5.
18.30 Uhr Maiandacht mit dem Kirchen-
chor

HERZ-JESU

Herz-Jesu Obertsrot/Hilpertsau
Fr., 8.5.
18.30 Uhr Heilige Messe
Sa., 9.5.
12.00 Uhr Taufe von Lina Fortenbacher
So., 10.5.
9 Uhr Heilige Messe mit der Musikkapel-
le Hilpertsau/ Obertsrot, anschließend 
Eine-Welt-Verkauf
Do., 14.5.
18.30 Uhr Eucharistische Anbetung
Eine-Welt-Verkauf in Obertsrot
Nächster Eine-Welt-Verkauf ist am Sonn-
tag, 10.5. nach dem Gottesdienst in der 
Herz-Jesu-Kirche. Lieferservice für z. B. 
Kaffee, Tee, Kakao, Reis, Zucker, Scho-
koladen-Produkte usw. Telefonische 
Bestellannahme: 07224 40666
KfD Obertsrot-Hilpertsau
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Am Freitag, 15.5., um 17.30 Uhr, lädt die 
KfD Obertsrot-Hilpertsau zur Maian-
dacht in die Krypta der Herz-Jesu-Kirche 
ein. Anschließend gemütliches Beisam-
mensein.

ST. MAURITIUS

St. Mauritius Reichental
Sa., 9.5.
18.30 Uhr Vorabendmesse
Mo., 11.5.
18.30 Uhr Rosenkranz bei der Fatimaka-
pelle
Gemeindeteamsitzung
Die nächste Gemeindeteamsitzung fin-
det am 8. Mai ab 18.30 Uhr im Pfarrheim 
statt. Gäste sind auch recht herzlich 
willkommen.

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE

Weinauerstrasse 32
Samstag, 9. Mai
10.00 Uhr Kids aktiv on Tour in KA-Süd
10.00 Uhr JUKI Religion- und Konfirman-
denunterricht in KA-Durlach
Sonntag, 10. Mai
9.30 Uhr Gottesdienst zum Muttertag
Donnerstag, 14. Mai
9.30 Uhr Gottesdienst zu Christi Him-
melfahrt

JEHOVAS ZEUGEN

Website jw.org
Donnerstag, 7. Mai
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort
19.30 Uhr Uns im Dienst verbessern
19.45 Uhr Unser Leben als Christ
20.05 Uhr Versammlungsbibelstudium

Sonntag, 10. Mai
10 Uhr Öffentlicher Vortrag - Thema: „Wa-
rum nahm Jesus Leid und Tod auf sich?“
10.35 Uhr Bibelstudium mit Zuschauer-
beteiligung anhand des Artikels „Unsere 
‚Lehrkunst‘ weiterentwickeln“ aus der 
Zeitschrift „Der Wachtturm“
Gottesdienste finden in Präsenz im 
Königreichssaal in der Landstraße 42a, 
Gaggenau-Hörden statt. Wer den Hyb-
rid-Gottesdienst übers Internet oder am 
Telefon mitverfolgen möchte, kann sich 
unter Tel. 07224 655661 anmelden. Eine 
Teilnahme ist kostenlos, keine Spenden-
sammlungen, etc. Besucher sind immer 
willkommen.

EV. KIRCHENGEMEINDE  
FORBACH-WEISENBACH

Sonntag, 10. Mai
10 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmati-
on in der St. Jakobskirche in Gernsbach 
mit Pfarrerin Solveigh Walz und Pfarrer 
Jochen Lenz
Donnerstag, 14. Mai
10 Uhr Gottesdienst im Grünen am alten 
Sportplatz in Bermersbach mit Pfarrerin 
Solveigh Walz, musikalische Gestaltung: 
Hennes Wunsch und Pia Deimling. Bei 
Regen findet der Gottesdienst an Him-
melfahrt in der ev. Kirche Forbach statt.
Sonntag, 17. Mai
18 Uhr Abendgottesdienst mit anschlie-
ßendem geselligen Beisammensein mit 
Pfarrerin Solveigh Walz
Gemeinsam schmeckt's besser!
Das gemeinsame Mittagessen im kath. 
Gemeindezentrum Weisenbach findet 
am 12. Mai statt. An-/Abmeldung bis 
montags 12 Uhr bei Marlis Fritz, Tel. 
07224 1434.

Lobpreischor
Der Lobpreischor pausiert bis voraus-
sichtlich September.
8. Mai: Steinbach – Rock in der Kirche: 
Grooviger Live-Abend in Forbach
Am 8. Mai verwandelt sich die Evangeli-
sche Kirche in Forbach in eine außerge-
wöhnliche Konzertlocation: Unter dem 
Titel „Rock in der Kirche“ lädt die Band 
STEINBACH zu einem energiegeladenen 
Musikabend ein. Beginn ist um 19.30 Uhr.
Die Musiker aus Steinbach bei Baden-
Baden präsentieren ein abwechslungs-
reiches Programm aus Rock-, Blues- und 
Country-Songs, die Musikgeschichte 
geschrieben haben. Klassiker unter 
anderem von den Beatles, den Rolling 
Stones, Creedence Clearwater Revival, 
Gary Moore, Santana, ZZ Top, AC/DC 
und Eric Clapton erklingen dabei im 
unverwechselbaren „Steinbach Style“.
Neben der Musik bietet der Abend auch 
spannende Einblicke in die Hintergrün-
de der Songs. Jörg Lange, Dozent für 
Popmusikgeschichte an der Popaka-
demie Baden-Württemberg, führt als 
ausgewiesener Rock- und Pop-Historiker 
mit unterhaltsamen Anekdoten und 
wissenswerten Geschichten durch das 
Programm.
Der Eintritt ist frei, es wird um eine Spen-
de gebeten.
Pfarramt
www.evangelische-kirchengemeinde-
forbach-weisenbach.de
Mittwochs 10 - 13 Uhr
Tel. 07228 2344,  
E-Mail: forbach-weisenbach@kbz.ekiba.de
PfrIn. Walz: Tel. 0155 60478952,  
E-Mail: Solveigh.Walz@kbz.ekiba.de

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Wassonstnochinteressiert

 

Aus dem Verlag
Lokale Nachrichten – Immer aktuell und zuverlässig
Lokale Informationen sind der Kern dessen, was NUSSBAUM.
de ausmacht. Hier findest du alle wichtigen Nachrichten 
aus deiner Gemeinde: von politischen Entscheidungen und 
Vereinsberichten bis hin zu spannenden Geschichten aus der 
Nachbarschaft. Doch NUSSBAUM.de geht über die reine Infor-
mation hinaus. Die Autoren der Plattform werden sorgfältig 
geprüft, um dir eine verlässliche Quelle zu bieten. In Zeiten 
von Fake News ist das ein unschätzbarer Vorteil.
Dank klarer Strukturen und Kategorien kannst du schnell 
genau die Inhalte finden, die dich interessieren. Ob aktuelle 
Entwicklungen im Stadtrat, Neuerungen bei öffentlichen 
Einrichtungen oder Ereignisse aus dem Vereinsleben: Mit 
NUSSBAUM.de bist du immer gut informiert – zuverlässig, 
objektiv und nah dran.

Die Spenden-
plattform  
für Ihren Verein

       www.gemeinsamhelfen.de

Sie möchten eine Anzeige buchen?
Wir beraten Sie gerne!
www.nussbaum-medien.de
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